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Wasserversorgung Freiamt 
Sommerzeit - Trockenzeit 
Die wenigen Niederschläge der letzten Wo-
chen haben zu einem Rückgang der Quell-
schüttungen geführt. Es wird nun verstärkt 
Wasser aus den Tiefbrunnen gefördert. Hier 
ist der Kalkgehalt etwas höher als bei reinem 
Quellwasser. Das Wasser ist von einwand-
freier Qualität und liegt nach wie vor im Här-
tebereich 1. 
  
 

Wasserversorgung Freiamt 
Um große Wasserverluste aufgrund von 
Rohrbrüchen zu vermeiden, wird die Was-
serabnahmemenge in den einzelnen Be-
reichen der Gemeinde dokumentiert. Die 
Feststellung eines Wasserrohrbruchs kann 
jedoch vorrangig nur über die Dokumenta-
tionen während der Nachtstunden erfolgen, 
da hier die reguläre Wasserabnahme in den 
Haushalten sehr niedrig ist. 
Wir möchten Sie daher bitten, während der 
Nachtstunden keine Poolbefüllungen oder 
Rasensprengungen vorzunehmen, da an-
sonsten nicht mehr nachvollziehbar ist, ob 
es sich um eine reguläre Wasserabnahme 
oder um einen Wasserrohrbruch handelt. 
 
  

Herzliche Einladung  
zum Demenz-Parcours
„Jetzt stell Dich doch nicht so an! Das 
kann doch nicht so schwer sein!“
Wie oft ist man ungeduldig mit Menschen 
mit Demenz, wenn diese mit vermeintlich 
einfachen Alltagshandlungen wie beispiels-
weise dem Richten des Esstisches Schwierig-
keiten haben?
Um diese Schwierigkeiten und die daraus oft 
folgende Gereiztheit der Betroffenen besser 
zu verstehen, wurde der Demenz-Parcours 
entwickelt.

Demenz-Parcours – Was ist das?
Der Demenz-Parcours besteht aus verschie-
denen Stationen mit Alltagssituationen an 

Am 11.05.2023 wurden die Bodenrichtwer-
te für den Bereich Ost mit den Gemeinden 
Elzach, Biederbach, Winden im Elztal, Gut-
ach im Breisgau, Simonswald, und Waldkirch 
beschlossen.
 
Am 23.05.2023 wurden die Bodenrichtwer-
te für den Bereich Mitte mit den Gemein-
den Freiamt, Malterdingen, Emmendingen, 
Teningen, Sexau, Reute, Vörstetten und 
Denzlingen beschlossen.
 
Der Bodenrichtwert gemäß § 196 Bauge-
setzbuch (BauGB) ist der durchschnittliche 
Lagewert für den Boden für eine Mehrheit 
von Grundstücken innerhalb eines abge-
grenzten Gebiets (Bodenrichtwertzone), die 
nach ihren Grundstücksmerkmalen (§ 16 Im-
moWertV), insbesondere nach Art und Maß 
der Nutzbarkeit weitgehend übereinstim-
men und für die im Wesentlichen gleiche 
allgemeine Wertverhältnisse vorliegen. Er 
ist bezogen auf den Quadratmeter Grund-
stücksfläche eines Grundstücks mit den dar-
gestellten Grundstücksmerkmalen (Boden-
richtwertgrundstück).
 
In den Bodenrichtwertkarten 2023 sind für 
die 24 beteiligten Gemeinden im Landkreis 
Emmendingen insgesamt 741 Richtwertzo-
nen dargestellt. In jeder der räumlich be-
grenzten Richtwertzone ist der Bodenricht-
wert pro m² Grundstücksfläche mit Art und 
Maß der baulichen Grundstücksnutzung 
angegeben.
 
Die Bodenrichtwertkarten 2023 werden ab 
dem 30.06.2023 im Bodenrichtwertinforma-
tionssystem Baden-Württemberg (BORIS-
BW) unter www.gutachterausschuesse-bw.
de veröffentlicht. Hier sind zusätzlich die Bo-
denrichtwerte zu den Stichtagen 31.12.2020 
und 01.01.2022 einsehbar. 

denen nicht an Demenz erkrankte Personen 
Grenzerfahrungen machen. Der Demenz 
Parcours split-tet Routinehandlungen des 
Alltags in ihre Einzelschritte auf und er-
schwert oder stört diese (z.B. durch einen 
Spiegel). Das hat eine veränderte Sinnes-
wahrnehmung während der Hand-lung zur 
Folge. Einfache Alltagshandlungen fallen 
plötzlich auch Gesunden schwer. Über-
for-derung und Reizüberflutung können 
hautnah erlebt und gefühlt werden. Das Er-
leben der Krankheitssymptome ermöglicht, 
ein besseres Verständnis für das Verhalten 
von Menschen mit Demenz zu entwickeln. 
Der Demenz-Parcours ist NICHT für an De-
menz Erkrankte geeignet.

Wenn Sie selbst diese Erfahrungen machen 
möchten, laden wir Sie zum Demenz-Par-
cours in Freiamt ins Kurhaus ein: Freitag, 30. 
Juni 2023 zwischen 16 und 18 Uhr

Die Veranstaltung wird als Folgeveranstal-
tung des Projektes „Älter werden in Freiamt“ 
gemein-sam durch den Pflegestützpunkt 
des Landkreises Emmendingen und die 
Nachbarschaftshilfe Freiamt-Sexau e.V. or-
ganisiert. Aus organisatorischen Gründen 
bitten wir um Anmeldung beim Pflegestütz-
punkt Emmendingen, 
Telefon 07641 451 3096  
  
 

Friedhof Reichenbach 
Bauarbeiten 
Voraussichtlich am 26.06.2023 begin-
nen die Bauarbeiten an den Hauptwe-
gen auf dem Friedhof Reichenbach. 
Es kann zu Beeinträchtigungen für die 
Friedhofbesucher kommen. 

Öffentliche Bekanntmachung
über die Ermittlung der Bodenrichtwerte 
zum Stichtag 01.01.2023 für den 
Landkreis Emmendingen
Der Gutachterausschuss im Landkreis Em-
mendingen hat gemäß der Immobilienwer-
termittlungsverordnung (ImmoWertV) in 
insgesamt drei Sitzungen die Bodenricht-
werte nach den Preisverhältnissen zum 
Stichtag 01.01.2023 für den Landkreis Em-
mendingen beschlossen.

Am 09.05.2023 wurden die Bodenrichtwer-
te für den Bereich West mit den Gemeinden 
Rheinhausen, Weisweil, Wyhl am Kaiser-
stuhl, Sasbach am Kaiserstuhl, Endingen am 
Kaiserstuhl, Forchheim am Kaiserstuhl, Ken-
zingen, Herbolzheim, Riegel am Kaiserstuhl 
und Bahlingen am Kaiserstuhl beschlossen.
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Einladung  
zum Begegnungskaffee 
Liebe Freiämter Bürgerinnen und Bürger, 
am Dienstag 27.06.2023, um 15.00 Uhr 
findet im Lesezimmer des Kurhauses, das 
nächste Begegnungskaffee statt. 

Das Organisations-Team freut sich auf viele 
Gäste und einen schönen Nachmittag mit 
Ihnen. 

Gerne unterstützen wir Sie an diesem Nach-
mittag auch bei Fragen zu Handy und Co. 

Benötigen Sie einen Fahrdienst, dann kön-
nen Sie sich bei der Tourist Information ger-
ne melden. Telefon 07645 9103-0 oder Mo-
bil: 0151 72126268 
  
 

Entwicklungsprogramm Länd-
licher Raum (ELR) 
Ausschreibung Jahresprogramm 2024    
Das Ministerium für Ernährung, Ländlichen 
Raum und Verbraucherschutz (MLR) hat das 
Jahresprogramm 2024 zum Entwicklungs-
programm Ländlicher Raum (ELR) mit Be-
kanntmachung vom 26. Mai 2023 im Staats-
anzeiger ausgeschrieben. 
  
Das ELR 
Mit dem ELR hat das Land Baden-Württem-
berg ein umfassendes Förderangebot für 
die strukturelle Entwicklung ländlich ge-
prägter Dörfer und Gemeinden geschaffen. 
Gefördert werden Projekte, die lebendige 
Ortskerne erhalten, zeitgemäßes Wohnen 
und Arbeiten ermöglichen, eine wohnort-
nahe Versorgung mit Waren und Dienst-
leistungen sichern sowie zukunftsfähige 
Arbeitsplätze schaffen. Ziel des Jahrespro-
gramms 2024 ist, Impulse zur innerörtlichen 
Entwicklung und Aktivierung der Ortskerne 
zu setzen und dabei auch den Klimaschutz 
zu berücksichtigen. Daher wird die Nutzung 
vorhandener Bausubstanz besonders geför-
dert. Zudem sind ab diesem Programmjahr 
Neubauprojekte in den Förderschwerpunk-
ten Innenentwicklung/Wohnen, Arbeiten 
und Gemeinschaftseinrichtungen nur noch 
förderfähig, sofern die Tragwerkskonstrukti-
on überwiegend aus einem CO2-speichern-
den Material (z.B. Holz) besteht. 

Projektträger und Zuwendungsempfangen-
de können neben den Kommunen beispiels-
weise auch Vereine, Unternehmen und Pri-
vatpersonen sein. 
  
Wo liegen die Förderschwerpunkte? 
Im Förderschwerpunkt Grundversorgung 
steht die Sicherung der örtlichen Grundver-
sorgung mit Waren und Dienstleistungen 
des täglichen bis wöchentlichen Bedarfs im 
Vordergrund. Gefördert werden unter ande-
rem Dorfgasthäuser, Dorfläden, Metzgerei-
en, Bäckereien und Handwerksbetriebe. Zur 
Grundversorgung können auch Arztpraxen, 
Apotheken und andere Dienstleistungen im 
Gesundheitsbereich gehören. Investitionen 
von Kleinstunternehmen der Grundver-

sorgung und für Einrichtungen für lokale 
Basisdienstleistungen können mit einem 
erhöhten Fördersatz von bis zu 30 % (ggf. 35 
% bei zusätzlichem CO2-Speicherzuschlag) 
gefördert werden. 

Im Förderschwerpunkt Wohnen/Innenent-
wicklung  werden die Erhaltung und Stär-
kung der Ortskerne insbesondere durch 
Umnutzung vorhandener Bausubstanz, 
Maßnahmen zur Erreichung zeitgemäßer 
Wohnverhältnisse (umfassende Moder-
nisierungen), innerörtliche Nachverdich-
tung (ortsbildprägende Neubauten unter 
Verwendung CO2-speichernder Baustoffe), 
Verbesserung des Wohnumfeldes, Entflech-
tung unverträglicher Gemengelagen sowie 
die Neuordnung mit Baureifmachung von 
Grundstücken gefördert. 

Bei eigengenutzten wohnraumbezogenen 
Projekten liegt der Regelfördersatz bei 30 
%. Der Höchstbetrag pro Wohneinheit be-
trägt bei Modernisierungen, Umbauten und 
Aufstockungen 50.000 €, bei Umnutzungen 
bis zu 60.000 €. Neubauten in Baulücken 
werden mit bis zu 30.000 € gefördert. Für 
den Förderschwerpunkt Wohnen/Innenent-
wicklung wird etwa die Hälfte der im Jahres-
programm 2024 zur Verfügung stehenden 
Mittel eingesetzt. Neu ist die Möglichkeit, 
Projekte auch in Baugebieten der 70er-Jah-
re zu fördern, sofern das Wohngebiet direkt 
oder über ältere Bebauung mit der Ortsmit-
te verbunden ist. 

Im Förderschwerpunkt Arbeiten werden 
vorrangig Projekte unterstützt, die zur Um-
nutzung oder Weiterentwicklung vorhan-
dener Bausubstanz beitragen. Auch die 
Entflechtung störender Gemengelagen im 
Ortskern ist ein wichtiges Förderziel. Gefragt 
sind Projekte von kleinen und mittleren Un-
ternehmen, die zum Erhalt der dezentralen 
Wirtschaftsstruktur sowie zur Sicherung und 
Schaffung von zukunftsfähigen Arbeitsplät-
zen beitragen. 
  
CO2-Speicherzuschlag 
Wer bei Projekten überwiegend ressour-
censchonende, CO2 bindende Baustoffe im 
Tragwerk wie z.B. Holz einsetzt, kann in de-
finierten Fällen einen Förderzuschlag von 
5 %-Punkten auf den Regelfördersatz und 
eine erhöhte Maximalförderung bekom-
men, sofern dies nach beihilferechtlichen 
Bestimmungen möglich ist. 
  
Antragsverfahren 
Anträge auf Aufnahme in das Förderpro-
gramm können ausschließlich von den 
Städten/Gemeinden gestellt werden. Diese 
Aufnahmeanträge enthalten auch die priva-
ten Projekte. 

Das MLR entscheidet im Frühjahr 2024 über 
die Aufnahme in das ELR. 
Daher ist es notwendig, dass die Unterlagen 
zu den privaten Projekten bis spätestens 
15.08.2023 bei der Gemeinde vorliegen. 

Sollten Sie ein Projekt planen, für das 
eine Förderung in Frage kommen könn-
te, so wenden Sie sich an Frau Jordan, Tel. 

07645/9102-12, E-Mail: hauptamt@freiamt.
de, um die erforderlichen Unterlagen abzu-
stimmen. 
Es können nur Projekte zur Förderung vorge-
schlagen werden, die vor der Programment-
scheidung im Jahr 2024 nicht begonnen 
sind und im Jahr der Förderentscheidung 
begonnen werden. 

Weitere Informationen über die Fördervor-
rausetzungen, die Förderhöhe und das Ver-
fahren zur Antragstellung finden Sie unter 
https://mlr.baden-wuerttemberg.de/de/un-
sere-themen/laendlicher-raum/foerderung/
elr/ oder unter https://rp.baden-wuerttem-
berg.de/themen/land/elr/seiten/elr-antrag-
stellung/ 
  
 

Öffentliche Bekanntmachung   
Änderung des Bebauungsplanes  
Ottoschwanden- Mitte/Geigenrain 
Der Gemeinderat hat in seiner öffentlichen 
Sitzung am 13.06.2023 die Änderung des 
Bebauungsplanes Ottoschwanden-Mitte/
Geigenrain gem. § 2 Abs. 1 BauGB unter Be-
rücksichtigung der nachfolgend aufgeführ-
ten Planziele beschlossen. 
  
I. Anlass der Planaufstellung 
Die Gemeinde Freiamt verfügt über eine 
gute naturräumliche Lage. Sie weist am Ran-
de des Schwarzwaldes gelegen eine hohe 
Wohn- und Lebensqualität auf. 
  
Die Nachfrage nach Wohnbauland und Bau-
grundstücken ist nach wie vor hoch. Die Ge-
meinde Freiamt ist bestrebt, innerörtliche 
Flächen im Sinne der Nachverdichtung und 
Innenentwicklung für eine Bebauung nutz-
bar zu machen. Gleichzeitig stellt sich die 
Herausforderung, dass sich die Innenent-
wicklungsmaßnahmen in einem städtebau-
lich verträglichen Maß bewegen und sich 
harmonisch in das gewachsene Ortsbild des 
Ortsteils Ottoschwanden einfügen sollen. 
Auch geht die Innenentwicklung stets mit 
Folgewirkungen für bestehende technische 
und soziale Infrastrukturen einher. 
  
Im Plangebiet ist nun die Innenentwicklung 
am Ortseingang des Ortsteiles Ottoschwan-
den angedacht. Im Plangebiet besteht teil-
weise ein Bebauungsplan, der noch nicht 
vollständig zur Umsetzung gelangt ist und 
zum anderen eine Ortsabrundungssatzung 
mit lediglich deklaratorischem Charakter. 
Um nun die erforderliche Entwicklung im 
Sinne der Gemeinde zu steuern, soll der 
Bebauungsplan „Ottoschwanden-Mitte/Gei-
genrain“ geändert und das Plangebiet die-
ses Bebauungsplans erweitert werden. 
  
II. Plangebiet 
Das Plangebiet ist rund 11.100 m² groß. Es 
liegt entlang der Hauptstraße im Ortsteil 
Ottoschwanden nach Süden und Westen 
gerichtet. 
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Im Süden grenzt eine Bebauung geprägt 
durch Ein- und Zweifamilienhäuser an das 
Plangebiet an. Im Norden entwickelt sich 
die Bebauung zu einer dichteren Nutzung 
und mehrgeschossigen Bebauung. Es han-
delt sich hierbei um die gewachsene Struk-
tur der Wohnbebauung im Charakter der 
gesamten Ortsmitte Ottoschwanden. 
  
III. Flächennutzungsplan 
Der Flächennutzungsplan stellt das Plange-
biet als Mischgebiet dar. Im Süden ist bereits 
eine Berichtigung des Flächennutzungs-
planes in allgemeines Wohngebiet erfolgt. 
Nach Durchführung des Bebauungsplan-
verfahrens wird der Flächennutzungsplan 
entsprechend zu berichtigen sein.   

IV. Planziele und Zweck des Bebauungs-
planes 
Durch die Änderung des bestehenden 
Bebauungsplanes mit Erweiterung der 
zu überbauenden Fläche soll zusätzlicher 
Wohnraum durch eine angemessene In-
nenentwicklung ermöglicht werden. Die 
Neubebauung soll sich harmonisch in die 
Bestands- und Umgebungsbebauung 
einfügen. Die bisherigen Regelungen im 
Bebauungsplan und die des § 34 BauGB 
ermöglichen es der Gemeinde nicht, diese 
Bebauung einzufordern. 
  
Auch möchte sich die Gemeinde durch die 
Aufstellung des Bebauungsplans ihren Ein-
fluss auf die Anzahl der Wohneinheiten pro 
Gebäude, die Gestaltung der Gebäude in of-
fener Bauweise oder nicht, offenhalten. Da-
rüber hinaus sollen durch die vorgesehene 
Planung auch die tatsächlichen Gegeben-
heiten wie innere Erschließung, Stellplätze 
usw. ausreichend berücksichtig werden. 
  
Im Ergebnis soll eine maßvolle und aufgelo-
ckerte Innenentwicklung zu Wohnzwecken 
ermöglicht werden. Die Nutzungsmöglich-
keiten der Baunutzungsverordnung sollen 
dabei bestehen bleiben. 
  
Mit dem beabsichtigten Änderungsverfahren des Bebauungsplanes soll das städtebauliche Ziel der Bereitstellung zeitgemäßen Wohnbau-
landes zur Befriedigung der Nachfrage, die Ermöglichung von der Versorgung des Gebietes dienenden Läden usw. sowie von Anlagen für 
kirchliche, kulturelle, soziale, gesundheitliche und sportliche Zwecke zugelassen werden. Darüber hinaus soll im Verfahren eine Abwägung 
sämtlicher öffentlicher und privater Belange erfolgen, evtl. Konfliktpotenziale aufgegeigt und gelöst werden. 
  
V. Bebauungsplanverfahren 
Das Verfahren zur Änderung des Bebauungsplans „Ottoschwanden-Mitte/Geigenrain“ soll nach § 13 a BauGB erfolgen, da es sich um einen 
Bebauungsplan der Innenentwicklung handelt. Im Bebaungsplanverfahren soll auch das Thema Umweltauswirkungen betrachtet werden. 
  
VI. Erschließung 
Das Plangebiet ist in Teilen mit einer inneren Erschließung versehen, es bedarf jedoch einer weiteren inneren Erschließung. Im Übrigen ist das 
Gebiet an das örtliche Straßennetz angeschlossen. Öffentliche Wasserversorgung und öffentliche Abwasserbeseitigung sowie sonstige Ver-
sorgungsanschlüsse sind nur in Teilen vorhanden. Die Versorgungs- und Erschließungsplanung hat daher im weiteren Verfahren zu erfolgen. 
    
VII. Städtebauliche Daten 
Die Gesamtfläche des Planungsgebietes beträgt ca. 11.100 m².   
  
Der Aufstellungsbeschluss wird hiermit gem. § 2 Abs. 1 BauGB öffentlich bekanntgemacht. 
  
Freiamt, den 22.06.2023 
  
H. Reinbold-Mench 
Bürgermeisterin 

Änderung Bebauungsplan – ohne Maßstab
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Öffentliche Bekanntmachung   
Satzung 

der Gemeinde Freiamt über den Erlass einer Veränderungssperre für das Bebauungsplangebiet Ottoschwanden-Mitte/Geigenrain   

Der Gemeinderat der Gemeinde Freiamt hat 
in seiner Sitzung am 13.06.2023 aufgrund 
der §§ 14 und 16 des Baugesetzbuches in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 03. 
November 2017 (BGBl. I S. 3634), zuletzt ge-
ändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 4. 
Januar 2023 (BGBl. 2023 I Nr. 6) i. V. m. den 
Vorschriften der Gemeindeordnung für Ba-
den-Württemberg folgende Veränderungs-
sperre beschlossen: 
  

§ 1 Zu sichernde Planung 
Der Gemeinderat der Gemeinde Freiamt hat 
in seiner Sitzung am 13.06.2023 beschlos-
sen, für das in § 2 bezeichnete Plangebiet 
den Bebauungsplan Ottoschwanden-Mitte/
Geigenrain zu ändern und einen entspre-
chenden Aufstellungsbeschluss zu fassen. 
Zur Sicherung der Planung und einer ge-
ordneten städtebaulichen Entwicklung im 
Plangebiet wird die Veränderungssperre 
erlassen. 
  

§ 2 Räumlicher Geltungsbereich 
Der räumliche Geltungsbereich umfasst die 
Grundstücke Flst. Nrn. 509, 510, 511, 512, 

513, 514, 515, 237/3, 235/1, 235/2, 235/3, 
235/4, 235/5, 235/6, 235/11, 235/12. Der Ab-
grenzungsplan ist Bestandteil der Satzung 
und angefügt. 
  

§ 3 Rechtswirkung 
 der Veränderungssperre 

Im räumlichen Bereich der Veränderungs-
sperre dürfen: 
1. Vorhaben im Sinne des § 29 BauGB nicht 
durchgeführt und bauliche Anlagen nicht 
beseitigt werden. 
Vorhaben im Sinne des § 29 BauGB sind: 
a) Vorhaben, die der Errichtung, Änderung 
oder Nutzungsänderung von baulichen An-
lagen zum Inhalt haben und 
b) Aufschüttungen und Abgrabungen grö-
ßeren Umfangs sowie Ausschachtungen, 
Ablagerungen einschließlich Lagerstätten. 
  
2. (1) Erhebliche oder wesentliche wertstei-
gernde Veränderungen von Grundstücken 
und baulichen Anlagen, deren Veränderun-
gen nicht genehmigungs-, zustimmungs- 
oder anzeigepflichtig sind, nicht vorgenom-
men werden. 

(2) Wenn überwiegend öffentliche Belange 
nicht gegenüberstehen, kann von der Ver-
änderungssperre eine Ausnahme zugelas-
sen werden. 
(3) Vorhaben, die vor dem Inkrafttreten der 
Veränderungssperre baurechtlich geneh-
migt worden sind, Vorhaben, von denen 
die Gemeinde nach Maßgabe des Bauord-
nungsrechts Kenntnis erlangt hat und mit 
deren Ausführung vor dem Inkrafttreten der 
Veränderungssperre hätte begonnen wer-
den dürfen, sowie Unterhaltungsarbeiten 
um die Fortführung einer bisher ausgeüb-
ten Nutzung werden von der Veränderungs-
sperre nicht berührt. 
  
§ 4 Inkrafttreten 
Die Veränderungssperre tritt am Tag der 
Bekanntmachung auf der Homepage der 
Gemeinde und im Amtsblatt der Gemeinde 
Freiamt in Kraft. 
  
§ 5 Geltungsdauer 
Für die Geltungsdauer der Veränderungs-
sperre ist § 17 BauGB maßgebend. 

Die Veränderungssperre kann im  Rathaus der 
Gemeinde Freiamt, Sägplatz 1, 79348 Frei-
amt, während der üblichen Dienststunden 
eingesehen werden.  

Jedermann kann die Veränderungssperre ein-
sehen und über den Inhalt Auskunft verlangen. 

Eine etwaige Verletzung der in § 214 des Bau-
gesetzbuches (BauGB) bezeichneten Verfah-
rens- und Formvorschriften ist unbeachtlich, 
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit die-
ser Bekanntmachung schriftlich gegenüber 
der Gemeinde Freiamt geltend gemacht wor-
den ist. 

Der Sachverhalt, der die Verletzung oder den 
Mangel begründen soll, ist darzulegen. 

Auf die Vorschriften des § 18 Abs. 2 Satz 2 und 
3 BauGB über die Geltendmachung etwaiger 
Entschädigungsansprüche für eingetretene 
Vermögensnachteile durch die Veränderungs-
sperre gemäß § 18 BauGB und die Vorschriften 
des § 18 Abs. 3 BauGB über das Erlöschen der 
Entschädigungsansprüche bei nicht fristge-
mäßer Geltendmachung wird hingewiesen. 

Eine Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) beim Zustandekommen dieser Sat-
zung ist nach § 4 Gemeindeordnung in dem dort bezeichneten Umfang unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich oder elektronisch unter Bezeichnung 
des Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll, innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung gegenüber der Gemeinde Freiamt geltend 
gemacht worden ist. 

Die Veränderungssperre wird hiermit gemäß § 16 Abs. 2 BauGB öffentlich bekannt gemacht. 
  
Freiamt, den 22.06.2022 
Reinbold-Mench 
Bürgermeisterin 

Abgrenzungsplan zur Veränderungssperre für das Bebauungsplangebiet Ottoschwan-
den-Mitte/Geigenrain
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Allgemeinverfügung
des Landratsamts Emmendingen über 
die Einschränkung des Gemeinge- 
brauchs an oberirdischen Gewässern 
und der Entnahme von Grundwasser zur 
Beregnung von Sportanlagen und land-
wirtschaftlichen Flächen vom 16.06.2023 
Az.: 692.11.01
 
I. Anordnung
Aufgrund § 21 Abs. 2 Nr. 1 Wassergesetz Ba-
den-Württemberg (WG) und § 35 S. 2 Landes-
verwaltungsverfahrensgesetz Baden-Würt-
temberg (LVwVfG), sowie § 100 Abs. 1 Satz 
2 Wasserhaushaltsgesetz (WHG) i.V.m. § 75 
Abs. 1 Satz 2 WG, wird durch das Landratsamt 
Emmendingen folgendes angeordnet:

1. Anordnungszweck
Im Interesse des Wohls der Allgemeinheit, 
insbesondere der Ordnung des Wasserhaus-
halts, der Sicherstellung der Erholung und 
des Schutzes der Natur wird der Gemeinge-
brauch an öffentlichen oberirdischen Gewäs-
sern sowie die Entnahme von Grundwasser 
für Beregnung von Sportanlagen und land-
wirtschaftlichen Flächen mit dieser Allge-
meinverfügung eingeschränkt.

2. Einschränkung des Gemeingebrauchs 
an oberirdischen Gewässern
2.1  Räumlicher Geltungsbereich
Diese Allgemeinverfügung gilt für sämtliche 

öffentliche oberirdische Gewässer im 
Kreisgebiet des Landkreises Emmen-
dingen, außer dem Rhein.

2.2  Der wasserrechtliche Gemeingebrauch 
an oberirdischen Gewässern nach § 
25 WHG i.V.m. § 20 Abs. 1 WG wird wie 
folgt eingeschränkt:

2.2.1  Die Entnahme von Wasser wird unter-
sagt, auch das Schöpfen mit Handge-
fäßen.

2.2.2  Ausgenommen von der Einschränkung 
des Gemeingebrauchs ist das Tränken 
von Vieh.

 
3. Einschränkung von Regelungen beste-
hender wasserrechtlicher Erlaubnisse 
3.1. Sportanlagen
Bestehende wasserrechtlicher Erlaubnisse für 
Beregnung von Sportanlagen aus Grundwas-
ser werden dahingehend eingeschränkt, dass 
diese Beregnung nicht während der verdun-
stungsreichen Tageszeit zwischen 12 Uhr und 
18 Uhr zulässig ist. Im Rahmen von Turnieren 
oder Wettkämpfen darf ausnahmsweise auch 
während dieser Tageszeit kurzzeitig für nur 
wenige Minuten beregnet werden.
 
3.2. Landwirtschaftliche Beregnung
Bestehende wasserrechtliche Erlaubnisse 
für landwirtschaftliche Beregnung werden 
dahingehend eingeschränkt, dass die Bereg-
nung nicht während der verdunstungsrei-
chen Tageszeit zwischen 12 Uhr und 18 Uhr 
zulässig ist. Diese Einschränkung gilt nicht 
für Tröpfchenbewässerung und für klimati-
sierende Bewässerungvon Erdbeerneupflan-
zungen (Frigopflanzen) während der An-
wachsphase mit Intervallberegnung.

Allgemeinverfügung deshalb zum einen der 
Gemeingebrauch an oberirdischen Gewäs-
sern und zum anderen bestimmte Grund-
wasserbenutzungen eingeschränkt. Die 
einzelnen Regelungsinhalte der Allgemein-
verfügung werden wie folgt begründet:
 
1. Oberirdische Gewässer
In den letzten Wochen hat sich infolge der 
hohen Temperaturen und Trockenheit die 
Niedrigwassersituation an den Fließgewäs-
sern verschärft. Am Referenzpegel Gutach/
Elz ist seit 13.06.2023 der Tagesmittelwert 
von ≤ 1,58 m³/s (mittlerer Niedrigwasse-
rabfluss MNQ) unterschritten. Die weiter 
anhaltend hohen Tagestemperaturen, nied-
rige Grundwasserstände und fehlende Nie-
derschläge führen zu anhaltend niedrigen 
Wasserständen in den Fließgewässern, zu er-
höhten Wassertemperaturen und niedrigen 
Sauerstoffgehalten.
Durch die geringe Wasserführung drohen 
nicht nur dem Fischbestand, sondern auch 
sämtlichen im Gewässer lebenden wasser-
gebundenen Tieren und Pflanzen gravie- 
rende Schäden. Eine weiter fortdauernde 
ungeregelte Entnahme von Wasser aus den 
Oberflächengewässern im Rahmen des so-
genannten Gemeingebrauchs würde diese 
Gefahr zusätzlich erhöhen und die Selbstrei-
nigungskraft der Gewässer verschlechtern.
Vor diesem Hintergrund ist die unter Ziffer I.2 
angeordnete vorübergehende Beschränkung 
des Gemeingebrauchs, die auf § 21 Abs. 2 Nr. 
1 WG beruht, aus Gründen des Wohls der All-
gemeinheit, insbesondere der Ordnung des 
Wasserhaushalts und des Schutzes der Natur 
erforderlich und insgesamt verhältnismäßig. 
Eine weniger einschneidende, mildere Maß-
nahme als das Verbot der Entnahme ist ange-
sichts der Bewirtschaftungsziele für oberirdi-
sche Gewässer nach § 27 WHG und der dort 
verankerten Verschlechterungsverbote und 
Verbesserungsgebote nicht ersichtlich.
Die Maßnahme ist aus den genannten Grün-
den zudem bei Ausübung des der Behörde 
eingeräumten Ermessens veranlasst.
 
2. Einschränkung Beregnung von Sport-
plätzen und landwirtschaftliche Flächen
Mit der unter Ziffer I.3 der Entscheidung ge-
troffenen Einschränkung wird in bestehende 
wasserrechtliche Erlaubnisse für Beregnung 
von Sportplätzen und landwirtschaftliche 
Flächen dahingehend eingegriffen, dass die 
Beregnungszeit auf die weniger verduns 
tungsreiche Tageszeiten beschränkt wird. 
Rechtsgrundlage hierfür ist § 100 Abs. 1 Satz 
2 WHG i.V.m. § 47 Abs. 1 Satz 1 WHG. Die 
Einschränkung zielt darauf ab, Beeinträchti-
gungen des Wasserhaushalts zu vermeiden 
oder zu beseitigen und eine Verschlechte-
rung seines mengenmäßigen und chemi-
schen Zustands zu vermeiden. Mit Blick auf 
das Wasserressourcenmanagement ist die 
zeitliche Beschränkung geboten, um Ver-
dunstungsverluste zu minimieren und eine 
nachhaltige Wassernutzung zu gewährleis-
ten. Denn während der Zeit zwischen 12 und 
18 Uhr, wenn die Sonneneinstrahlung am 
intensivsten ist und die Temperaturen ihren 
Höhepunkt erreichen, ist die Verdunstungs-
rate besonders hoch. Ein beträchtlicher 
Teil des aufgebrachten Wassers verdunstet, 

4. Befreiung
Das Landratsamt Emmendingen – unte-
re Wasserbehörde – kann auf Antrag eine 
widerrufliche Ausnahme von den hier ge-
regelten Wasserentnahmeverboten ertei- 
len, wenn überwiegende Gründe des Wohl 
der Allgemeinheit dies erfordern oder das 
Verbot im Einzelfall zu einer unbilligen Härte 
führt.
 
5. Sofortvollzug
Die sofortige Vollziehung dieser Allgemein-
verfügung wird angeordnet.
 
6. Gültigkeit und Geltungsdauer
Diese Allgemeinverfügung gilt ab dem Tag 
nach der öffentlichen Bekanntmachung.
Sie tritt mit Ablauf des 31.07.2023 außer 
Kraft. Eine Verlängerung des Zeitraums 
ist bei weiterer Fortdauer der Trockenheit 
möglich.
 
II. Hinweise:
1.  Bei Zuwiderhandlung gegen diese All-

gemeinverfügung können gemäß § 103 
Abs. 1 Nr. 1 WHG und § 126 Abs. 1 Nr. 4 
WG Bußgelder bis zu einer Höhe von 
50.000 € verhängt werden.

2.  Es wird darauf hingewiesen, dass der Wi-
derspruch keine aufschiebende Wirkung 
hat.

3.  Die Allgemeinverfügung mit Begrün-
dung kann im Amt für Wasserwirtschaft 
und Bodenschutz des Landratsamtes Em-
mendingen, Bahnhofstraße 2-4 in 79312 
Emmendingen während der Öffnungs-
zeiten eingesehen werden.

4.  Grundsätzlich ist auf einen ressourcen-
schonenden Umgang mit Wasser zu 
achten, daher sollten gegenüber der 
Grundwassernutzung alternative Was-
serressourcen für die Bewässerung von 
Vegetationsflächen bevorzugt genutzt 
werden. Hierzu sollten möglichst große 
Mengen Niederschlagswasser gespei-
chert werden. Vor der Grundwasserent-
nahme sind vermehrt alternative Wasser-
quellen auszuschöpfen.

5.  Auf die „Rechtsverordnung der Ge-
meinde Riegel über die Einschränkung 
des Gemeingebrauchs im Bereich der 
Alten Elz auf Gemarkung Riegel vom 
14.07.2022“und die dort geregelten 
Verbote bezüglich Befahren der Was-
serfläche, Baden, Betreten des Ufers 
und sonstigen Veranstaltungen wird 
hingewiesen. Der mit dieser Allgemein-
verfügung eingeschränkte Gemein-
gebrauch bezüglich Wasserentnahme 
gilt auch für das Gewässer Alte Elz und 
ergänzt damit inhaltlich die Verbote der 
bestehenden Rechtsverordnung.

III. Begründung
Als Folge der Witterung der letzten Wochen 
hat sich in den oberirdischen Gewässern 
eine stark ausgeprägte Niedrigwassersituati-
on entwickelt. Nach der aktuellen Wetterpro-
gnose des Deutschen Wetterdienstes wird 
das weitgehend trockene und warme Wet-
ter im Landkreis Emmendingen und auch in 
ganz Baden-Württemberg andauern.
Zum Schutz der oberirdischen Gewässer und 
auch des Grundwassers werden mit die ser 
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I. Anordnung 

Aufgrund § 21 Abs. 2 Nr. 1 Wassergesetz Baden-Württemberg (WG) und § 35 S. 2 
Landesverwaltungsverfahrensgesetz Baden-Württemberg (LVwVfG), sowie § 100 
Abs. 1 Satz 2 Wasserhaushaltsgesetz (WHG) i.V.m. § 75 Abs. 1 Satz 2 WG, wird durch 
das Landratsamt Emmendingen folgendes angeordnet: 

1. Anordnungszweck 
Im Interesse des Wohls der Allgemeinheit, insbesondere der Ordnung des Wasser-
haushalts, der Sicherstellung der Erholung und des Schutzes der Natur wird der Ge-
meingebrauch an öffentlichen oberirdischen Gewässern sowie die Entnahme von 
Grundwasser für Beregnung von Sportanlagen und landwirtschaftlichen Flächen mit 
dieser Allgemeinverfügung eingeschränkt. 
 
2. Einschränkung des Gemeingebrauchs an oberirdischen Gewässern 
2.1 Räumlicher Geltungsbereich 

Diese Allgemeinverfügung gilt für sämtliche öffentliche oberirdische Gewässer im 
Kreisgebiet des Landkreises Emmendingen, außer dem Rhein.  

2.2 Der wasserrechtliche Gemeingebrauch an oberirdischen Gewässern nach § 25 
WHG i.V.m. § 20 Abs. 1 WG wird wie folgt eingeschränkt: 

2.2.1 Die Entnahme von Wasser wird untersagt, auch das Schöpfen mit Handgefä-
ßen. 

2.2.2 Ausgenommen von der Einschränkung des Gemeingebrauchs ist das Tränken 
von Vieh.  

 
3. Einschränkung von Regelungen bestehender wasserrechtlicher Erlaubnisse 
3.1. Sportanlagen 

Bestehende wasserrechtlicher Erlaubnisse für Beregnung von Sportanlagen aus 
Grundwasser werden dahingehend eingeschränkt, dass diese Beregnung nicht 
während der verdunstungsreichen Tageszeit zwischen 12 Uhr und 18 Uhr zulässig 
ist. Im Rahmen von Turnieren oder Wettkämpfen darf ausnahmsweise auch wäh-
rend dieser Tageszeit kurzzeitig für nur wenige Minuten beregnet werden.  
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Emmendingen 
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bevor es in den Boden eindringen kann. 
Auch aus Gründen der Energieeffizienz ist 
der Betrieb von Pumpen für eine Bewässe- 
rung, die nicht das Ziel der Bodenbefeuch-
tung erreicht, nicht sinnvoll.
Weiter haben wir in den Blick genommen, 
dass während der Sommermonate und 
in Niedrigwasserzeit der Wasserbedarf in 
Haushalten, Unternehmen und landwirt-
schaftlichen Betrieben deutlich ansteigt. 
Durch das Verbot der Mittagsbewässerung 
kann infolge geringerer Verdunstungsver-
luste der Gesamtwasserverbrauch reduziert 
werden. Nicht zuletzt führt das Verbot der 
Beregnung in der Mittagszeit auch zu einer 
Sensibilisierung für eine nachhaltige Wasser-
nutzung.
Die klimatischen Bedingungen, insbeson-
dere fehlende Niederschläge und hohe 
Lufttemperaturen, die typischerweise  wäh-
rend der Niedrigwasserzeit in oberirdischen 
Gewässern vorherrschen, wirken sich durch 
die steigende Nachfrage nach Trink- und 
Brauchwasser auch nachteilig auf das Grund-
wasservorkommen aus.
In neuen Erlaubnissen ist diese Regelung der 
Einschränkung der Beregnung auf verdun-
stungsarme Tageszeiten ohnehin vorgese-
hen. Insoweit wird mit dieser Allgemeinver-
fügung auch ein Gleichklang von aktuellen 
und älteren Wasserrechten hergestellt.
Vor dem Hintergrund der Bewirtschaftungs-
ziele für das Grundwasser entsprechend § 
47 WHG ist diese Regelung insgesamt ge-
eignet, erforderlich und angemessen. So 
stellt die zeitliche Steuerung der Hauptbe-
regnungszeit bzw. die Einführung der Inter-
vallberegnung von sogenannten Frigopflan-
zen ein milderes Mittel als eine komplette 
Versagung von Beregnung dar.
Die Regelung ist aus den genannten Grün-
den zudem bei Ausübung der Behörde ein- 
geräumten Ermessens veranlasst.
 
3. Öffentliche Bekanntmachung und 
Befristung:
Gemäß § 43 Abs. 1 LVwVfG wird die Allge-
meinverfügung wirksam, sobald sie den 
Betroffenen bekanntgegeben wird. Nach § 
41 Abs. 3 S. 2 LVwVfG kann die Allgemein-
verfügung öffentlich bekanntgegeben 
werden, wenn eine Bekanntgabe an die 
Beteiligten nicht angezeigt ist. Da im vor-
liegenden Fall nicht abzusehen ist, wer von 
dem Entnahmeverbot betroffen ist, ist eine 
öffentliche Bekanntmachung notwendig, 
damit allen Betroffenen die Möglichkeit zur 
Kenntnisnahme haben. Gemäß § 41 Abs. 4 
S. 4 LVwVfG gilt die Allgemeinverfügung ab 
dem Tag nach der öffentlichen Bekanntma 
chung als bekannt gegeben und ist ab 
dann wirksam. Die öffentliche Bekanntma-
chung erfolgt entsprechend der Satzung 
des Landkreises Emmendingen in der der-
zeit gültigen Form, d.h. auf der Homepage.
Die Verfügung wird angesichts der aktuellen 
Wetterprognose zunächst befristet bis zum 
31.07.2023. Sollte das relevante Wasserdarge-
bot am Ende der Frist weiterhin gering sein, 
wird die Untere Wasserbehörde eine Verlän-
gerung prüfen. Sollte innerhalb der Frist eine 
Entspannung der Situation eintreten, wird 
die Untere Wasserbehörde über eine vorzei-
tige Aufhebung der Anordnung entscheiden.

4. Sofortvollzug:
Die Anordnung der sofortigen Vollziehung 
liegt im öffentlichen Interesse im Sinne 
des§ 80 Abs. 2 Satz 1 Nr. 4 Verwaltungsge-
richtsordnung (VwGO). Der umgehende 
Schutz der durch die Trockenheit bedrohten 
Tier- und Pflanzenwelt sowie die Aufrecht-
erhaltung des Ökosystems Wasser sowohl in 
den oberirdischen Gewässern wie auch im 
Grundwasser liegen im besonderen öffentli-
chen Interesse. Der Zustand der genannten 
Ökosysteme ist bereits jetzt aufgrund der an-
haltenden Trockenperiode kritisch. Ein wei-
teres Zuwarten, bis abschließend über einen 
Widerspruch und ein eventuell anschließen-
des Klageverfahren entschieden worden ist, 
würde voraussichtlich zu irreparablen Schä-
den an den ökologischen Funktionen von 
oberirdischen Gewässern führen. Soweit die 
Nutzung von Grundwasser eingeschränkt ist, 
gilt dies entsprechend mit Blick auf die Funk-
tion des Grundwassers in ökologischer Hin-
sicht wie auch als Wasserspeicher und Quelle 
zur Trinkwassergewinnung. Hierbei ist auch 

der hohe Rang des Schutzguts Grundwasser 
wie auch der Gewässerökologie in den Blick 
zu nehmen. Deshalb überwiegt im vorliegen-
den Fall das öffentliche Vollzugsinteresse das 
individuelle Suspensivinteresse.

5. Zuständigkeit:
Das Landratsamt Emmendingen als Untere 
Wasserbehörde ist nach § 80 Abs. 1, Abs. 2 
Nr. 3 und § 82 Abs. 1 Satz 1 WG i.V.m. § 15 
Abs. 1 Nr. 1 Landesverwaltungsgesetz (LVG) 
und § 3 Abs. 1 Nr. 1 LVwVfG für den Erlass 
dieser Entscheidung zuständig.
 
IV. Rechtsbehelfsbelehrung 
Gegen diese Entscheidung kann innerhalb 
eines Monats nach Bekanntgabe beim 
Landratsamt Emmendingen, Bahnhofstra-
ße 2-4, 79312 Emmendingen Widerspruch 
erhoben werden 
  
Hanno Hurth 
Landrat 
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Polizeiverordnung 
 
des Landratsamts Emmendingen über das Verbot des Anzündens oder 
Unterhaltens von Feuer oder offenen Lichtes im Wald oder in einem Abstand von 
weniger als 100 m vom Wald. 
 
 
 
Aufgrund von § 70 Nr. 2 des Waldgesetzes für Baden-Württemberg (Landeswaldgesetz 
– LWaldG) in der Fassung vom 31. August 1995 (GBl. S. 685), zuletzt geändert durch 
Artikel 12 des Gesetzes vom 07.02.2023 (GBl. S. 26, 44), in Verbindung mit §§ 1, 17 des 
Polizeigesetzes in der Fassung vom 06.10.2020 (GBl. S. 735), zuletzt geändert durch 
Berichtigung (GBl. S. 1092), wird verordnet: 
 

§ 1 
Das Anzünden oder Unterhalten von Feuer oder von offenem Licht im Wald oder in einem 
Abstand von weniger als 100 m vom Wald, auch und insbesondere innerhalb 
eingerichteter und gekennzeichneter Feuerstellen (z.B. Grillplätze), ist auf allen 
Waldflächen des Landkreises Emmendingen untersagt. 
 

§ 2 
Ordnungswidrig nach § 83 Abs. 2 Nr. 7 LWaldG handelt, wer entgegen § 1 Feuer oder 
offenes Licht im Wald oder in einem Abstand von weniger als 100 m vom Wald anzündet 
oder unterhält. 
 

§ 3 
Die Polizeiverordnung tritt am Tag nach ihrer Verkündung in Kraft. Sie tritt am 13.07.2023 
außer Kraft.  
 
 
 
 
Emmendingen, den 14.06.2023    
 

Hanno Hurth, Landrat 
 

Landratsamt 
Emmendingen 
Forstamt 
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Di 8.30 bis 12.30 Uhr, Do  14.00 bis 18.00 Uhr, Mi  keine
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Freiwillige Feuerwehr Freiamt
Gemeinschaftsprobe mit Sexau
Unsere diesjährige Gemeinschaftsprobe 
mit Sexau findet am Sonntag, 25. Juni 2023 
beim Anwesen Jochen Buderer, Seilerhöfe 
10, Sexau, statt. Treffpunkt der Aktiven ist 
um 8:45 Uhr bei den Gerätehäusern. Alarm 
erfolgt um 9:00 Uhr. Die Alterskameraden 
sind herzlich willkommen.
Mit freundlichen Grüßen
Frank König
Kommandant 
  
 

Grillstellen im Wald wegen 
Waldbrandgefahr geschlossen 
Wegen der sommerlichen Trockenheit ist 
seit dem 15. Juni 2023 das Feuermachen im 
Wald und im Abstand von weniger als 100 
Metern zum Wald bis auf weiteres unter-
sagt. Deshalb sind auch alle Grillstellen im 
Wald ab sofort geschlossen. Das Kreisfor-
stamt weist darauf hin, dass In der Zeit vom 
1. März bis 31. Oktober ein Rauchverbot im 
Wald gilt. Denn ein kleiner Funken reicht 
schon aus, um Gras oder trockenes dünnes 
Holz zu entzünden. Auch weggeworfene 
Zigarettenkippen – zum Beispiel aus dem 
Autofenster bei Fahrten durch Waldgebiete 
- oder heiße Autoteile (z.B. Katalysator) beim 
Abstellen des Autos auf trockenen Flächen 
am Waldrand können Ursachen für Brände 
im und am Wald sein. Kleinste Rauchzeichen 
können Hinweise für ein entstehendes Feu-
er sein. Das Forstamt bittet daher Waldbesu-
cherinnen und Waldbesucher beim Aufent-
halt im Wald besonders achtsam zu sein und 
Feuer oder Rauchentwicklung unter der eu-
ropaweiten Telefonnummer 112 zu melden. 
  
 

Wegen Niedrigwasser:  
Wasserentnahmeverbot  
bis 31. Juli 2023 
Vom 17. Juni bis 31. Juli 2023 darf im gesam-
ten Landkreis Emmendingen kein Wasser 
aus oberirdischen Gewässern wie Flüssen, 
Bächen und Seen für den Gemeingebrauch 
entnommen werden. Erlaubt ist es nur noch 
im Rhein. Auch das Schöpfen mit Eimern, 
Gießkannen oder anderen Gefäßen ist nicht 
mehr zulässig. Ausgenommen ist nur das 
Tränken von Vieh. Gemeingebrauch ist das 
jedermann zustehende Recht, Wasser aus 
einem oberirdischen Gewässer in einem 
bestimmten Umfang ohne behördliche Er-
laubnis zu nutzen. Für eine darüberhinaus-
gehende Wassernutzung ist ohnehin eine 
behördliche Erlaubnis erforderlich. Für die 
Beregnung aus Grundwasserbrunnen gel-
ten ab sofort ebenfalls Einschränkungen. 

Sportplätze und andere Sportanlagen dür-
fen mit Wasser aus eigenen Brunnen nicht 
mehr zwischen 12 und 18 Uhr bewässert 
werden, weil in dieser Zeit das Wasser am 
stärksten verdunsten würde. Ausnahmen 
gibt es nur für Turniere und Wettkämpfe, 
dann darf für wenige Minuten bewässert 
werden. Landwirtschaftliche Flächen dür-
fen aus eigenen Grundwasserbrunnen zwi-
schen 12 und 18 Uhr ebenfalls nicht bereg-
net werden. Ausnahmen davon gibt es für 
die Tröpfchenbewässerung von Kulturen 
und für die klimatisierende Bewässerung 
von Erdbeerneupflanzungen während der 
Anwachsphase mit Intervallberegnung. Das 
Wasserentnahmeverbot ist in einer Allge-
meinverfügung des Landratsamtes gere-
gelt, sie ist unter Bekanntmachungen im In-
ternet unter www.landkreis-emmendingen.
de veröffentlicht. 
  
 

„Tag der offenen Gartentür“: 
Drei Gärten laden zur Besich-
tigung    
Bei der Landkreis-Aktion „Tag der offenen 
Gartentür“ sind am Sonntag, 2. Juli 2023 
gleich drei Gärten geöffnet. Von 11 bis 17 
Uhr lädt der Lehrgarten des Kreisverbandes 
Obstbau, Garten und Landschaft (KOGL) in 
Kenzingen zur Besichtigung ein. Seit 2005 
wurde aus dem ehemaligen Lehr- und Ver-
suchsgarten des Landkreises (1947 ange-
legt) mit Ausrichtung Erwerbsobstbau ein 
Garten für den Hobby- und Kleingartenbe-
reich: Obstanbau (geeignet für den Haus-
garten), Tafeltrauben, formale Obstspaliere, 
Wildobst und Obstwiese, zahlreiche Zier-
gehölze. 2018 wurden großzügige trocken-
resistente und hitzeverträgliche Stauden-
beete angelegt. Es wird auch eine Beratung 
angeboten. 

Von 13 bis 18 Uhr kann der sehr kleine aber 
intensiv gestaltete Hausgarten von Dani-
ela Nill (Butzentalstraße 8b) in Herholz-
heim-Broggingen besichtigt werden. Garten 
mit Pavillon, Gartenhaus, einigen Solitärge-
hölzen, Nostalgiestrauch- und -kletterrosen, 
Stauden, kleinen Wasserelementen. 

In Freiamt lädt der Bauerngarten am Hei-
matmuseum in Ottoschwanden (Freihof 
15) von 13 bis 18 Uhr ein, durch den kleinen 
Garten im traditionellen Stil mit kreuzförmi-
gen Wegen, Buchseinfassung, Nutzgarten, 
Kräutern und Stauden zu schlendern. Mit-
glieder des Heimatvereins sind an diesem 
Tag anwesend und geben Auskunft. 

Weitere Infos zum Garten, zur Anfahrt und 
zum Parken gibt’s unter 
www.landkreis-emmendingen.de 

Die Lebenshilfe  
Breisgau gGmbH 
sucht für den Familienunterstützenden 
Dienst  in  Freiamt und Umgebung ehren-
amtliche Tätige, die Lust haben, Kinder, 
Jugendliche oder Erwachsene mit Behin-
derung in der Freizeit und im Alltag zu be-
gleiten. 

Wir bieten Spaß, besondere Augenblicke, 
kostenlose Fortbildungen und eine Auf-
wandsentschädigung nach §3 Nr. 26 EStG 
(„Übungsleiterpauschale“) 
  
Aktuell: stundenweise Unterstützung in der 
Kinderbetreuung für einen 9-jährigen und ei-
nen 5-jährigen Jungen aus Freiamt gesucht 
  
Nähere Informationen gibt es unter: 
  
Tel.: S. Sommer / 07641 933 41 222 
Email: sommer@lebenshilfe-breisgau.de 

Die Gemeinde Gutach im Breisgau 
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
eine/n

 
Mitarbeiter/in 

für den gemeindlichen Bauhof 
(m/w/d).

 
Die vollständige Stellenbeschreibung 
sowie weitere Informationen erhal-
ten Sie unter www.gutach.de. Weitere 
Auskünfte erteilt Ihnen Herr Gehring 
(Bauhofvorarbeiter, Tel. 0171/9535755). 
Haben wir Ihr Interesse geweckt?
 
Dann senden Sie uns Ihre Bewerbungs-
unterlagen bis zum 16. Juli 2023 an
Gemeindeverwaltung Gutach im 
Breisgau 
Personalamt 
Dorfstr. 33 
79261 Gutach im Breisgau 
Gerne auch per E-Mail an: 
personalamt@gutach.de 

Die Stadt Kenzingen mit rund 11.000 
Einwohnern und drei Ortsteilen sucht 

zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen 
  

IT-Systemadministrator 
(m/w/d)  

30 – 39 Wochenstunden / unbefristet 
  

Weitere Informationen 
zu den Stellenangeboten 

erhalten Sie unter 
www.kenzingen.de unter der Rubrik 
Rathaus, Aktuelles, Stellenangebote. 

  07771 9317-11
 anzeigen@primo-stockach.de

WIR BERATEN SIE GERNE!
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Auszeichnung „MobilSiegel - 
klimafreundlich zur Arbeit“  
für Betriebe  
Es gibt vielzählige Möglichkeiten für Betrie-
be, Ihre Mitarbeitenden bei der nachhaltigen 
Mobilität zu unterstützen. Das „MobilSiegel 
- klimafreundlich zur Arbeit“ zeichnet in die-
sem Sommer wieder Unternehmen im Land-
kreis Emmendingen öffentlichkeitswirksam 
aus. Und zwar solche, die Verantwortung für 
die Umwelt übernehmen, indem sie Maß-
nahmen ergreifen um Mobilität dauerhaft 
klimaverträglich zu gestalten. Dadurch re-
duzieren sie Luftverschmutzung, Lärm und 
klimaschädlichen Straßenverkehr. 
Das MobilSiegel ist in Zusammenarbeit mit 
der Stadt Freiburg, den Landkreisen Em-
mendingen und Breisgau-Hochschwarzwald 
sowie der VAG Freiburg entstanden. Sowohl 
kleinere als auch größere Unternehmen ge-
hören zu den Preisträgern der letzten Jahre. 
Die ausgezeichneten Betriebe werden als at-
traktiver Arbeitgeber und als zukunftsorien-
tiertes Unternehmen wahrgenommen. 
Aus einem Katalog von möglichen Aktivitä-
ten werden die im Betrieb bereits umgesetz-
te angerechnet. Dies könnten z.B. finanzielle 
Anreize zu klimafreundlicher Mobilität sein 
(z.B. JobRad oder JobTicket), gute Radabstell-
anlagen oder E-Lademöglichkeiten sowie die 
Teilnahme des Unternehmens an Kampag-
nen wie dem STADTRADELN. 
Die Bewerbung kann bis zum 15. Juli 2023 
eingereicht werden. Weitere interessante 
Ideen für nachhaltige Mitarbeitermobilität 
befinden sich auf den Webseiten des Land-
ratsamtes und unter www.mobilsiegel.de . 
  
 

Beratung im Sozialrecht 
Der nächste Sprechtag der VdK Sozialrechts-
schutz gGmbH mit Silke Löffler in Emmen-
dingen findet statt am Donnerstag, den 29. 
Juni von 8.00 bis 11.30 Uhr in der VdK-Kreis-
verbandsgeschäftsstelle, Kaiserstuhlstraße 3. 
Der nächste Sprechtag in Waldkirch im Rat-
haus beim Marktplatz (Generationenbüro) 
findet statt am Dienstag, den 11. Juli von 
9.00 Uhr bis 11.30 Uhr. 
Die Beratung und rechtliche Vertretung um-
fasst die Rechtsgebiete aller gesetzlichen 
Sozialversicherungen (Kranken-, Unfall-, 
Renten-, Arbeitslosen und Pflegeversiche-
rung). Ebenso werden Mitglieder sowohl im 
Schwerbehinderten- und sozialen Entschädi-
gungsrecht als auch in der Grundsicherung 
für Arbeitssuchende und im Alter vertreten.  
Eine vorherige Terminvereinbarung unter 
Tel. 0 76 1 / 50 44 9-0 ist erforderlich.  
 
 

Duales Studium – passt das zu 
mir?   
Am Montag, 10. Juli, informieren die Duale 
Hochschule Baden-Württemberg – DHBW 
Lörrach, die Berufs- und Studienberatung 
der Agentur für Arbeit Freiburg und Stu-
dierende an der DHBW Lörrach über alles 
Wissenswerte eines Dualen Studiums. Die 
Veranstaltung beginnt um 18:00 Uhr im Be-

rufsinformationszentrum der Agentur für 
Arbeit Freiburg, Lehener Straße 77, und dau-
ert rund 90 Minuten. Die Teilnahme ist kos-
tenlos. Die Veranstalter freuen sich über eine 
Anmeldung per E-Mail an Freiburg.152-BB-
vE.@arbeitsagentur.de. Es gibt ausreichend 
Parkmöglichkeiten und eine gute Anbin-
dung an öffentliche Verkehrsmittel.   
Die Veranstaltung richtet sich an Schülerin-
nen und Schüler von allgemeinbildenden 
und beruflichen Gymnasien sowie an deren 
Eltern und weiteren Studieninteressierten. 
Die Themen: Unterschiede zwischen Univer-
sität, Hochschule und Dualer Hochschule, 
Zugangsvoraussetzungen, Studienangebot 
aus den Bereichen Wirtschaft, Technik und 
Gesundheit, Chancen und Perspektiven ei-
nes Dualen Studiums, Berichte aus der Stu-
dienpraxis und Tipps zur Bewerbung. 
   
 

Beratung zur beruflichen  
Neu- bzw. Umorientierung  
in Emmendingen 
Das Regionalbüro für berufliche Fortbildung 
bietet jeden letzten Donnerstag im Monat, 
von 14.00 bis 16.00 Uhr eine Orientierungs-
beratung in Emmendingen an. 
Die Beratung umfasst alle Themen rund um 
die berufliche Fortbildung und Karrierepla-
nung bzw. Neuorientierung. Interessierte 
sind herzlich eingeladen, dieses Beratungs-
angebot in Emmendingen zu nutzen. Das 
Regionalbüro für berufliche Fortbildung ist 
Teil des Netzwerks Fortbildung und wird 
finanziert vom Ministerium für Wirtschaft, 
Arbeit und Tourismus Baden-Württemberg. 
Der nächste Beratungsnachmittag ist am 
29.06.2023. Die Beratung findet im Land-
ratsamt Emmendingen, Haus am Fest-
platz, Raum 247 statt. Ein Beratungstermin 
kann telefonisch oder online über die Bu-
chungsseite https://eveeno.com/netzwerk_
fortbildung vereinbart werden. 
Kontakt: 
Regionalbüro für berufliche Fortbildung 
Frau Bannasch,c/o vhs Freiburg 
Friedrichstraße 52, 79098 Freiburg 
Telefon: 0761 - 3689528 
E-Mail: freiburg@regionalbuero-bw.de 
  
 

Angebote der  
VHS Nördlicher Breisgau   
Prenatal-Yoga für Schwangere (30303) 
Emmendingen, Musikschule, Am Gaswerk 
5, Ballettraum (104), 5x freitags, 10:00-11:00 
Uhr, Beginn: 23.06.23 
  
Exkursion auf dem Kandel: montane und 
präalpine Vegetation mit Arnika und 
Warzenbeißer (11011) 
Waldkirch, Treffpunkt: Kandelhotel, Kandel-
straße, Parkplatz, So., 25.06.23, 09:00-13:00 
Uhr 
  
Zwischen den Zeiten  - Matinee Junger 
Künstler (29500) 
Emmendingen, Musikschule, Am Gaswerk 
5, Vorspielraum (102), So., 25.06.23, 11:30-
13:00 Uhr 

Pränataltraining: Workout mit Baby-
bauch für Schwangere von der 13.-38. 
SSW (30501) 
Vörstetten, Roteux-Quartier, Am Ro-
teux-Platz 2 A, Saal, 5x montags, 16:30-18:00 
Uhr, Beginn: 26.06.23 
  
Acrylmalerei- Nassmaltechnik in praxis-
naher Anwendung für Anfänger*innen 
und Fortgeschrittene (23173) 
Teningen, Realschule, Ludwig-Jahn-Str. 2-6, 
Raum 0.11, 5x montags, 17:30-20:00 Uhr, Be-
ginn: 26.06.23 
  
Mit 10 Fingern am PC Schreiben lernen  
für Schüler*innen ab 4. Klasse und inter-
essierte Erwachsene (50300) 
Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, 
EDV-Raum 008/UG, 4x montags, 18:00-20:15 
Uhr, Beginn: 26.06.23 
  
Adipositas  – Infoveranstaltung (30047) 
Vortragsreihe in Kooperation mit dem 
Kreiskrankenhaus Emmendingen 
Kostenloser Vortrag in Emmendingen, Kreis-
krankenhaus Emmendingen, Gartenstraße 
44, Veranstaltungsraum U1, Nebengebäude 
Haus C, Mo., 26.06.23, 19:00-20:30 Uhr 
  
Ärger mit dem Pflegedienst (30108O) 
Kostenloser Online-Vortrag, Mi., 28.06.23, 
18:00-19:00 Uhr 
  
Nähkurs  für Kinder ab 8 Jahren (26047) 
Vörstetten, Grundschule, Viehweidweg 1, 
Kursraum, Fr., 30.06.23, 15:00-18:00 Uhr 
  
ELSTER: „Ich mache meine Einkommen-
steuererklärung online“ (58502) 
Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, 
EDV-Raum 008/UG, Fr., 30.06.23, 18:00-21:00 
Uhr 
  
Konflikte konstruktiv ansprechen (10030) 
Malterdingen, Rathaus, Hauptstr. 18, Bürger-
saal, Fr., 30.06.23, 20:00-22:00 Uhr 
  
Wassersparen im Haushalt: Notwendiger 
denn je  (11376) 
Kostenloses Seminar in Herbolzheim, Tor-
haus, Hauptstr. 60, Vortragsraum, Mo., 
03.07.23, 19:00-20:30 Uhr 
  
Europa und Russland nach dem Ukrai-
ne-Krieg - Neustart oder neuer kalter 
Krieg?  (12004) 
Vortrag in Emmendingen, Musikschule, Am 
Gaswerk 5, Vorspielraum (102), Di., 04.07.23, 
19:00-20:30 Uhr 
  
Steuerliche Gewinnermittlung für Klein-
unternehmer*innen 
Einnahme-Überschuss-Rechnung nach 
§4 III EstG (58100) 
Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 
3, Raum 206/207 VHS-OG, 3x mittwochs, 
18:00-20:30 Uhr, Beginn: 05.07.23 
  
Anmeldung mit Angabe der jeweiligen Kurs-
nummer bei der Geschäftsstelle der VHS 
Nördlicher Breisgau, 79312 Emmendingen, 
Am Gaswerk 3, telefonisch: (07641) 9225-0, 
E-Mail: info@vhs-em.de, 
Internet www.vhs-em.de. 
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Tourist-Information & Kurhaus 
Badstraße 1, D-79348 Freiamt 
Telefon: 07645/9103-0 
Telefax: 07645/9103-99 
E-Mail: info@freiamt.de 
Internet: www.tourismus.freiamt.de 
Facebook: www.facebook.com/Tourismus-
Freiamt 

Öffnungszeiten:
Montag:  14:00–17:00 Uhr 
Dienstag:  9:00–12:00 Uhr 
 & 14:00–17:00 Uhr 
Mittwoch:  9:00–12:00 Uhr
  & 14:00–17:00 Uhr 
Donnerstag:  9:00–12:00 Uhr 
 & 14:00–18:00 Uhr 
Freitag:  14:00–18:00 Uhr 
Samstag, Sonntag, Feiertag:  geschlossen 
 
Service
•	 Auskunft über Veranstaltungen, Ausflugs-

ziele, Busverbindungen
•	 Wander- und Radwanderkarten
•	 Schwarzwald Card
•	 Gutscheine
•	 Postkarten und verschiedene Souvenirs 

(aus Freiamt & Schwarzwald)
•	 Verleih von GPS-Geräten fürs Geocaching
•	 Verkauf von Saatgut für Blühflächen
•	 ... und vieles mehr

Kunstausstellung im Kurhaus 
Werke von Hanne Günther
Die Künstlerin Hanne Günther aus Sexau 
stellt ihre Werke unter dem Titel „Kleider 
machen Leute“ aus.
Die Ausstellung ist  bis zum 30. Juni 2023 
täglich von 9:00 bis 17:00 Uhr geöffnet.
Die Öffnungszeiten können kurzfristig ab-
weichen.

Jahresprogramm 2023 Natur | Gesund-
heit | Erlebnis am Rollberg 
Viele interessante Aktionen für Jung und Alt 
Unter dem Titel „Natur, Gesundheit, Erlebnis 
am Rollberg“ gibt es dieses Jahr erstmalig 
ein Jahresprogramm mit vielen interessan-
ten Veranstaltungen, die rund um den Roll-
berg in Freiamt stattfinden.
Das ausführliche Programm mit allen An-
meldeinformationen ist unter www.touris-
mus.freiamt.de unter der Rubrik „Walderleb-
nispfad Rollberg“ abrufbar oder als Flyer in 
der Tourist-Information Freiamt erhältlich. 

Nächste Veranstaltung:
Wald-Yoga (im Stehen) 
Termin:  27.06.2023 
Uhrzeit: 18:00–19:15 Uhr 
Kosten: 5,00 Euro pro Termin
Anmeldung bei: familie.dufner@t-online.de
Anmeldung bis: 12 Uhr am jeweiligen Tag 
  
Kräuterspaziergang 
mit kleinem Wildkräuterimbiss 
Termin:  11.07.2023 
Uhrzeit: 18:00–20:00 Uhr 

Kosten: 20,00 Euro pro Termin, 
Kinder bis 10 Jahre frei, 
Kinder ab 11 Jahre 10,00 Euro 
Anmeldung bei: Tourist-Information 
Freiamt 
Anmeldung bis: 2 Tage vorher
Gläserne Bücherei im Kurhaus 

Öffnungszeiten: 
Dienstag: 14:00–17:00 Uhr 
Donnerstag: 9:00–12:00 Uhr 
Freitag: 14:00–17:00 Uhr 
und 18:30–20:00 Uhr 
(Freitagabend nicht in den Schulferien) 
  
Ihre Buch-/Medienvorbestellung neh-
men wir gerne persönlich, per Mail unter 
buecherei@freiamt.de, telefonisch unter 
07645/9103-27 oder über den Online-Kata-
log www.bibkat.de/freiamt/ entgegen. 
  
Ausleihfristen: 
Bücher/Hörbücher: 4 Wochen 
Filme/Spiele/Zeitschriften: 2 Wochen 
  
Medienrückgabe-Box: 
Über unsere Medienrückgabe-Box rechts 
neben dem Eingang zur Bücherei ist die 
Medienrückgabe auch außerhalb der Öff-
nungszeiten der Gläsernen Bücherei mög-
lich. 
  
Medientipp: Neu! tiptoi-Medien 
– Mein großer Weltatlas
Gestaltet von Inka Friese und Constanze 
Schargan; für Kinder ab 4 Jahren 
Mit tiptoi auf Weltreise – Ferne Länder und 
Meere, Tiere und Landschaften. Wo liegt Eu-
ropa? Was isst man in Asien? Wo leben die 
giftigsten Tiere?
Kontinent für Kontinent wird im Detail vor-
gestellt. Exotische Tiere, fremde Sprachen, 
berühmte Bauwerke, landestypische Me-
lodien und vieles mehr können entdeckt 
und erlebt werden. Außerdem wird auch 
das Kartenlesen vermittelt. So können die 
Kinder mit dem tiptoi-Stift selbstständig auf 
eine interaktive Weltreise gehen.  (Ravens-
burger Verlag) 
Ebenfalls ausleihbar: 
Weitere tiptoi-Medien sowie der zur Nut-
zung notwendige tiptoi-Stift 
  
Veranstaltung: Autorenlesung mit Musik 
Die Buchhandlung Bücherwurm Kenzingen/
Herbolzheim und die Gläserne Bücherei 
Freiamt laden herzlich ein zur Autorenle-
sung mit Musik: 
Marc Hofmann liest aus seinem neuen 
Krimi  Horvath auf der Flucht. 
  
Wann: Am Samstag, 24.06.2023 
um 19.30 Uhr 
Wo: Im Kurhaus Freiamt 
Eintritt: 12 Euro inkl. Begrüßungsgetränk 
Vorverkauf: Buchhandlung Bücherwurm 
Kenzingen/Herbolzheim und Gläserne Bü-
cherei Freiamt
Abendkasse: Um vorherige Anmeldung 
wird gebeten unter buecherei@freiamt.de 
oder 07645/9103-27

Hallenbad & Sauna im Kurhaus 
Bitte beachten Sie: 
Ab dem 15. Oktober entfallen vorläufig die 
Warmbadetage.
Das Wasser hat donnerstags und freitags nur 
noch 30 Grad, statt 32 bzw. 31 Grad.
Der Warmbadezuschlag entfällt. 

Hallenbad-Öffnungszeiten: 
Montag: 20:00–22:00 Uhr, 
29 °C Wassertemperatur 
Dienstag: 14:00–22:00 Uhr, 
29 °C Wassertemperatur 
Mittwoch: 14:00–22:00 Uhr, 
29 °C Wassertemperatur 
Donnerstag: 8:00–22:00 Uhr, 
30 °C Wassertemperatur 
Freitag: 14:00–19:00 Uhr, 
30 °C Wassertemperatur 
Samstag: geschlossen 
Sonn- und Feiertage: 9:00–17:00 Uhr, 
29 °C Wassertemperatur 

Sauna-Öffnungszeiten: 
Montag: 18:00–22:00 Uhr (Damensauna) 
Dienstag: 14:00–22:00 Uhr 
Mittwoch: 14:00–22:00 Uhr 
Donnerstag:14:00–22:00 Uhr 
Freitag: 14:00–19:00 Uhr 
Samstag: geschlossen 
Sonn- und Feiertage: 9:00–17:00 Uhr 
Weitere Infos finden Sie unter www.touris-
mus.freiamt.de unter dem Punkt Hallenbad 
& Sauna.

Minigolf & Kiosk am Kurhaus Freiamt 
Öffnungszeiten:
Montag bis Sonntag und Feiertag: 14–17 Uhr 
Letzter Einlass ist eine Stunde vor Schließung. 
Bei Regen und ungünstiger Witterung bleibt 
die Minigolfanlage samt Kiosk geschlossen.
Planen Sie einen Kindergeburtstag oder 
Ausflug mit einer größeren Gruppe? 
Melden Sie sich bei Interesse gerne in der 
Tourist-Information.

Geführte Wanderungen 
Die Tourist-Information Freiamt bietet je-
des Jahr zwischen Mai und Oktober immer 
dienstags geführte Wanderungen an.
Nächste Wanderung: Dienstag, den 27. 
Juni 2023, „Über die Breite“.
Treffpunkt ist um 14:00 Uhr beim Gasthaus 
Hintere Höfe.
Wanderführer ist Hermann Gebhardt.
Die geführten Wanderungen sind kostenlos. 
Gutes Schuhwerk und witterungsentspre-
chende Kleidung werden empfohlen.
Mehr Infos dazu unter 
www.tourismus.freiamt.de bei dem Punkt 
geführte Wanderungen. 
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Evangelische Kirche
Gottesdienste   
Sonntag, 25. Juni 2023 
3. Sonntag nach Trinitatis 
  
09:30 Uhr Brettental  
Gottesdienst mit Abendmahl (Pfr. M. Wurtz) 
  
11:00 Uhr Keppenbach  
Familienkirche (Prädikantin Karin Engler) 
  
Bibelspruch zum 3. Sonntag nach Trinitatis:  
Der Menschensohn ist gekommen, zu suchen und 
selig zu machen, was verloren ist.   
Lukas 19,10     
 
 

i
Donnerstag, 22. Juni 2023 
19:00 Uhr Vorbereitungstreffen Bachtaufe 
im Gemeindehaus Mußbach mit Karin Eng-
ler 

Freitag, 23. Juni 2023  
18:00 Uhr Gemeindebeirat im Gemeinde-
haus Ottoschwanden 

Montag, 26. Juni 2023 
19.45 Uhr Posaunenchorprobe im Gemein-
dehaus Ottoschwanden 
  

Link der Woche: 
Welche Unternehmen produzie-
ren Fußballtrikots unter welchen 
Bedingungen? 

Wie macht man Greenwashing aus und wo 
findet echter Wandel statt? Die Minibro-
schüre der Christlichen Initiative Romero 
e.V. (CIR) gibt Fußballfans hierfür einen Leit-
faden an die Hand – zu finden unter https://
www.ci-romero.de/produkt/offensiv-fu-
er-fairplay/ 
 

Einladung 
Zu unserer nächsten Familienkir-
che laden wir euch wieder ganz 
herzlich ein. 

Wir treffen uns am 25.06.2023 um 11 Uhr  
in der Kirche Keppenbach. Wir hören und 
spielen die Geschichte als Jesus den Jün-
gern auf dem Wasser begegnete. Mehr wird 
nicht verraten. Gerne dürft ihr natürlich eure 
Eltern, Paten und Großeltern mitbringen. 
Wir freuen uns auf Euch! 
Das Team der Familienkirche 
  
Woche der Diakonie 2023 
Armut bekämpfen#Aus Liebe 
Armut bekämpfen - aus Liebe so lautet das 
Motto der diesjährigen Woche der Diakonie 
vom 17.-25. Juni 2023. 
Nächstenliebe ist die Triebfeder aller diako-
nischen Arbeit in unserer Kirche. 
Für Menschen mit geringem Einkommen 
sind harte Zeiten angebrochen. Oft reicht 
das Geld nicht mehr bis zum Monatsende. 
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Notruf Polizei  110 

Notruf Feuerwehr,  
Notarzt, Rettungsdienst  112 

Rufnummer  
Krankentransport  19222 

Notfallpraxis am Kreiskrankenhaus Em-
mendingen 
Öffnungszeiten - Behandlung ohne vorherige 
Anmeldung 
Mo, Di, Do 19 – 22 Uhr 
Mi und Fr 16 – 22 Uhr 
Sa, So und an Feiertagen  8 – 22 Uhr 
 
Ärztlicher Notfalldienst (allgemein-, kinder-, 
augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst 
Wenn Ihr Hausarzt nicht erreichbar ist 
Kostenlose zentrale Rufnummer 116117 
  
docdirekt - Kostenfreie Onlinesprechstunde 
Mo bis Fr 09:00 bis 19:00 Uhr
von niedergelassenen Haus- und Kinderärz-
ten, nur für gesetzlich Versicherte unter 0711 
– 96589700 oder docdirekt.de 
  
Allgemeine Notfallpraxis Freiburg 
Universitätsklinikum Freiburg, Sir-Hans-A.-
Kresb-Str. 3, 79106 Freiburg 
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do. 20:00 - 24:00 Uhr, 
Mi. + Fr. 16:00 - 24:00 Uhr, Sa., So. u. Feiertage 
8:00 - 24:00 Uhr 
Kinder-Notfallpraxis am St. Josefskranken-
haus Freiburg  
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag 19 
bis 22:30 Uhr, Freitag 16:00 bis 22:30 Uhr, 
Samstag, Sonn- und Feiertag 8:00 - 22:30 Uhr. 
Ab 22:30 bis um 8:00 Uhr am Folgetag erfolgt 
die Notfallbehandlung durch das Zentrum für 
Kinder- und Jugendmedizin des Universitäts-
klinikums, Mathildenstr. 1, 79106 Freiburg. 
Augen Notfallpraxis Freiburg 
Universitätsklinikum Freiburg, 
Kilianstr. 5, 79106 Freiburg 
Öffnungszeiten: 
Sa, So und Feiertage 8:00 - 18:00 Uhr. 
  
Apotheken-Notdienst   
Ersichtlich aus dem Notdienstkalender Ihrer 
Apotheke oder zu erfragen unter der 
Notdienstnummer der Apothekenkammer 
Tel. 11880oderTel. 08000022833 
Weitere Infos unter www.aponet.de 
  
Netze BW GmbH, Störungshotline Strom 
0800 3629477 
  
Pflegedienste   
Ambulanter Pflegedienst Moser  
An der Gumme 4, 
Tel. 9177881-0, Fax 9177881-99 
Tagespflege Moser, Sexau 
Ernst-Bühler-Weg 1 
Tel. 07641/913024 
Diakoniestation Emmendingen + Freiamt,  
Metzger-Gutjahr-Str. 8, 79312 Emmendingen, 
Tel. 07641/932972 
Dorfhelferin/Familienpflegerin - Einsatzlei-
terin: Birgitta Fahrländer, Waldkirch, 
Tel. 0176-17612633, Mail: 
birgitta.fahrlaender@dorfhelferinnenwerk.de

Nachbarschaftshilfe  - Einsatzleiterin 
Bärbel Blust,  Lindenweg 4, Tel. 1524 
Conny Böcherer,  Dörfle 13, Tel. 913524 oder 
015228919212 
  
Diakonieverbund Geschäftsstelle 
Dorfstr. 63, 79350 Sexau 
Tel. 07641/95 96 934 
dkverbund@web.de 
Die.:  9.00 - 11.00 Uhr 
Do.:  9.00 - 12.00 Uhr 
  
Pflegestützpunkt des Landkreises 
Emmendingen 
In der Beratungsstelle für gesetzlich versicher-
te Pflegebedürftige, Angehörige und Interes-
sierte aller Altersgruppen sind Informationen 
rund um das Thema Pflege, die regionalen 
Angebote und die gesetzlichen sowie kom-
munalen Leistungen erhältlich. Der Pflege-
stützpunkt bietet zudem Hilfestellung bei 
der Inanspruchnahme dieser Leistungen. Die 
Beratungen erfolgen telefonisch oder per-
sönlich im Pflegestützpunkt Emmendingen, 
während der Außensprechzeiten in Endingen, 
Herbolzheim und Waldkirch oder beim Haus-
besuch. Weitere Infos und Terminvereinbarun-
gen telefonisch unter 07641 451-3095/ -3091/ 
-3025, per Mail unter pflegestützpunkt@land-
kreis-emmendingen.de oder auf der Home-
page www.landkreis-emmendingen.de/pfle-
gestuetzpunkt 
  
Fachstelle Sucht 
Hebelstraße 27, Emmendingen, Tel.: 07641 
9335890 Fs-emmendingen@bw-lv.de, Erstge-
spräche nach telefonischer Vereinbarung 
  
Weitere Hilfen und Beratungen finden Sie 
unter 
www.freiamt.de/Leben und Wohnen/Ge-
sundheit und Soziales



Seite 11 Donnerstag, den 22. Juni 2023 Freiamt

Energiekosten und Inflation werfen alle Pla-
nungen über den Haufen. Viele sind ratlos 
und wissen nicht mehr weiter. Die Kollegin-
nen und Kollegen in den Angeboten der 
Diakonie erleben das jeden Tag. Sie setzen 
sich vor Ort dafür ein, dass Armut oder Han-
dicaps kein Hindernis für ein gelungenes 
Miteinander sind. Sie arbeiten aus Über-
zeugung dafür, dass Menschen bei uns den 
Anschluss behalten, statt ausgegrenzt zu 
werden. 
Ob bei der Unterstützung von Menschen 
mit Behinderung, ob bei der Energienothil-
fe, der Familien- und Jugend-Hilfe oder in 
der Bahnhofsmission: Die Hilfsangebote der 
Diakonie werden nachgefragt wie schon 
lange nicht mehr. 
Nur dank Ihrer Unterstützung ist es möglich, 
Tag für Tag für die Menschen da zu sein, 
die unsere Hilfe brauchen. Ihre Spende hilft 
uns helfen- in Ihrer Gemeinde vor Ort und in 
ganz Baden. 
Herzlichen Dank dafür! 
Volker Erbacher, Pfr. 
Diakonie Baden 
  
Die aktuelle Informationsbroschüre mit 
Spendentüte finden Sie in unseren fünf Kir-
chen. Die Sammeltüte können Sie dann ent-
weder in einem der Gottesdienste oder im 
Pfarrbüro Dörfle 1 abgeben bzw. einwerfen. 
Natürlich besteht auch die Möglichkeit, Ihre 
Spende auf eines der Konten unserer 
Ev. Kirchengemeinde Freiamt zu überwei-
sen: 
IBAN DE08 6809 2000 0004 4116 09 bei der 
Volksbank Breisgau Nord 
IBAN DE39 6805 0101 0020 0136 44 bei der 
Sparkasse Nördlicher Breisgau 
Wenn Sie auf der Tüte Ihre Anschrift hinter-
lassen, stellen wir Ihnen gerne eine Spen-
denbescheinigung aus. Für Überweisungen 
bis zu einer Höhe von 200,00 € gilt der Kon-
toauszug als Nachweis für das Finanzamt. 
Wir möchten auch darauf hinweisen, dass 
20 % Ihrer Spende unseren örtlichen diako-
nischen Aufgaben zugute kommen. 
   
Israel - auf biblischen Spuren durch ein 
vielfältiges Land. 
Bericht über eine faszinierende Reise. 
Rosemarie Kölblin und Beate Kern lassen uns 
in eindrucksvollen Bildern teilhaben und er-
zählen uns von bewegenden Momenten.  
Dazu laden wir alle Interessierten ganz herz-
lich ein, am 30.06.2023 um 19:30 Uhr im Ge-
meindehaus Ottoschwanden. 
Ihre Kirchengemeinde Freiamt 
  
Geselliger Nachmittag: 
Gemeinschaft, Kaffee und Kuchen, An-
dacht und Thema, Lachen und Fröhlichkeit. 
Das alles möchten wir bei unserem zweiten 
„Geselligen Nachmittag“ gemeinsam erle-
ben. Wir laden Sie alle ganz herzlich -orts-
teilübergreifend- diesmal ins Gemeinde-
haus Mußbach, ein. 
Unser „Geselliger Nachmittag“ findet statt 
am Freitag, dem 7. Juli 2023, um 14.30 Uhr 
im Gemeindehaus Mußbach – Zeit nehmen 
wollen wir uns dafür bis 17.00 Uhr. Wir freu-
en uns auf zahlreiche Besucher/innen. 
Über Kuchenspenden freuen wir uns, bitte 

kündigen Sie diese doch telefonisch im Pfar-
ramt an, Telefon-Nr. 07645/248. 
Ihre Kirchengemeinde Freiamt 
  
Taufe auf dem Rollberg 
Sie wollen Ihr Kind taufen lassen? Dieses 
Jahr bieten wir am Sonntag, 10. September 
einen Taufgottesdienst auf dem Rollberg an.  
Wir freuen uns über Ihre Anmeldung.  
Ihre Anmeldung erbitten wir entweder per 
Mail an freiamt@kbz.ekiba.de oder telefo-
nisch unter der Pfarramtsnummer 
07645-248. 
  
 

Im Pfarramt Freiamt(Dörfle 1) ...  
... sind wir wie folgt für Sie persönlich 
oder telefonisch (Tel. 248) erreichbar: 
Montag: 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
Dienstag: 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
Mittwoch: 8:00 Uhr bis 16.00 Uhr 
Donnerstags  ist das Pfarramt derzeit aus 
Krankheitsgründen nicht besetzt. 
  
Kontaktstudium –  
Abwesenheit Pfarrerin Irene Haßler 
Von Mitte April bis Ende Juli 2023 bin ich in 
Heidelberg, wo ich zum Kontaktstudium für 
das Sommersemester 2023 angenommen 
bin. In dieser Zeit werden die Gottesdienste 
von Vertretungen geleitet – Pfarrer, Ruhe-
ständler oder Prädikanten. Die Dienste unter 
der Woche teilen sich drei Pfarrer auf: Pfar-
rer Marco Rückert, Sexau, Pfarrer Andreas 
Ströble, Köndringen und Pfarrer in Ruhe Mi-
chael Toball. 
Haben Sie herzlichen Dank für Ihr Verständ-
nis – und bleiben Sie behütet! 
Herzlich grüßt Sie Ihre Pfarrerin Irene Haßler 
  
Ihre Ansprechpartner sind in der Zeit: 
vom 19.06. bis 25.06.2023 
Pfr. Marco Rückert – Telefon 07641 / 8351 

vom 26.06. bis 02.07.2023 
Pfr. Andreas Ströble – Telefon: 07641/8535 
   
 

Kinder- und Jugendarbeit (EC)

Wöchentlich immer
dienstags 
16:00 Uhr Minijungschar (für Kinder 
ab 3 Jahren bis 1. Klasse) – Elisa Heldt 
(elisaheldt@swdec.de / 0157-50167446) 
mittwochs 
19:00 Uhr Jugendkreis (für Jugendliche ab 
13 Jahren) –Tobias Hauber (0175-4904971) 
freitags 
16:00 Uhr Gemischte   Jungschar (für Kinder 
von 7 bis 12 Jahren) – Elisa Heldt 
(elisaheldt@swdec.de / 0157-50167446) 
  
Jeweils im Gemeindehaus Ottoschwanden. 
Während der Schulferien finden die Treffen 
nicht statt. 

Diakonieverbund
Freiamt-Sexau e. V.

siehe auch Informationen unter „Notdienste/
Notrufe/Pflegedienste“ zu Dorfhelferin/Fami-
lienpflegerin, Nachbarschaftshilfe und Diako-
niebüro 
  

Katholische Kirche
Donnerstag, 22. Juni  
18.30 Uhr  Heilige Messe  (St. Gallus)  
19:00 Uhr  Ökumenisches Abendgebet mit 
Liedern aus Taize (St. Johannes) 
  
Samstag, 24. Juni  
18.30 Uhr  Heilige Messe (St. Bonifatius) mit 
dem Kirchenchor und dem französischen 
Gast-Chor  
  
Sonntag, 25. Juni  
09:00 Uhr  Heilige Messe (St. Gallus)  
10:30 Uhr  Schatzsucher Gottesdienst (St 
Johannes), der besondere Gottesdienst für 
Groß und Klein, anschließend Hock zum Pat-
rozinium um die Kirche St. Johannes 
  
Dienstag , 27. Juni 
18:30 Uhr  Heilige Messe (St.  Johannes)  
  
Mittwoch, 28. Juni 
18.30 Uhr  Heilige Messe (St. Bonifatius)  
  
Donnerstag, 29. Juni  
18.30 Uhr  Heilige Messe  (St. Marien)  
19:00 Uhr  Ökumenisches Abendgebet mit 
Liedern aus Taize (St. Johannes)   
  
Unsere Kirchen:
St. Bonifatius, Emmendingen, Hebelstraße
St. Johannes, Emmendingen, Schillerstr. 16
St. Gallus, Heimbach, Zehnthof 2
St. Marien, Köndringen, Tscheulinstr. 16 
Bitte informieren Sie sich zusätzlich in der 
Tagespresse über mögliche Änderungen der 
Gottesdienstordnung.
Die Zeiten und Orte weiterer Gottesdiens-
te finden Sie auf unserer Website www.ka-
th-emmendingen.de, am Aushang an den 
Kirchen und an den Schriftenständen. 

Öffnungszeiten Pfarrbüro St. Johannes 
Pfarrsekretärin: Frau Barbara Wagner 
Montag, Donnerstag und Freitag, 
9 Uhr bis 12 Uhr 
Tel.: 07641-46889-40 
st.johannes@kath-emmendingen.de  

Pfarrbüro St. Gallus 
Mittwoch, 14.30 Uhr bis 17.30 Uhr 
Tel.: 07641-46889-60 
st.gallus@kath-emmendingen.de 
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DRK Ottoschwanden/
Freiamt e.V.

Liebe Familien, liebe Kinder, 
Hast du Interesse unsere Jugendarbeit ken-
nenzulernen?  
Möchtest du lernen wie ein Pflaster richtig 
geklebt wird oder endlich einmal in einem 
großen Rettungswagen mitfahren? Von 
klein auf spielerisch Leben retten und Erste 
Hilfe leisten, dann besuche uns im im DRK 
Heim, Hauptsraße 71/1. Anmeldung unter 
jrk@drk-freiamt.com. Die Mitgliedschaft ist 
für Aktive beitragsfrei.  
Die Gruppenstunden für die „Bambini`s“ ab 
6 Jahren finden jeden Samstag zwischen 
13.30 und 15 Uhr statt. 
Die Gruppenstunde der „Teen´s“ ab 12 Jah-
ren findet Donnerstags in der geraden Ka-
lenderwoche von 18.45 - 19.45 Uhr statt. 
Anschließend können alle Teen´s ab 14 Jah-
ren den Dienstabend der Bereitschaft besu-
chen, dieser ist von 20 - 21/ 21.30 Uhr.  

Termine:   
Juni: - 24.06. Landeswettbewerb in Villin-
gen  Abfahrt ca. 8.30 Uhr 
- 29.6  Teen`s   
Juli - 01.07 Bamini 
 - 07. – 09.07  Winkinger  Zeltlager  
 - 14.07. (Fr.) DRK Mitgliederversammlung 19 
Uhr im Gasthaus Waldlust (Teen´s)   
 - 19.07  Kreisversammlung JRK in Emmen-
dingen 19Uhr  
   - 28.07 Familien – Grillfest ab 16 Uhr 
August Sommerferien 
  
Wir freuen uns auf euch  
Euer JRK 

Unser Dienstabend findet im-
mer Donnerstag´s, in der ge-
raden Woche, um 20:00 Uhr 
im DRK Heim, Hauptstr.71/1, 
statt. 

Interessierte und Gäste sind jederzeit herz-
lich willkommen  

Kontakte: 
Vorsitzender:  
Martin Gebhardt, Bildsteinstr. 7, Tel.: 916845 

Bereitschaftsleiter/Sanitätsdienste: 
Thorsten Boos, 
Tel.: 9169959 oder 0173/9091025, 
bereitschaftsleiter-drkfreiamt@outlook.de 

Leiterin Sozialarbeit: 
Erika Ficzko, Tel.: 913190 

Jugendrotkreuz: 
Angela Bührer, Tel.: 0174/4873371 

EH-Kurse: 
Anita Gerber, Tel.: 9179379   

Einladung   
hiermit laden wir Sie herzlich zu unserer Mit-
gliederversammlung 2023 am 14. Juli um 
19:00 Uhr in die Gaststätte ,,Zur Waldlust“, 
Freiamt, Sägplatz 3, ein. 
  
Tagesordnung   
1.  Begrüßung 
2.  Totenehrung 
3.  Bericht des Vorstandes 
 Bericht des Vorsitzenden 
 Kassenbericht-Jahresrechnung 2022 
 Bericht Bereitschaftsleiter 
 Bericht Leiterin der Sozialarbeit 
 Bericht Leiterin der Jugend 
4.  Bericht Kassenprüfer 
5.  Aussprache über die Berichte 
6.  Entlastung des Kassenverwalters und 

des Vorstandes 
7.  Neuwahl der Delegierten zur Kreisver-

sammlung und deren Stellvertreter 
8.  Ehrungen 
9.  Anträge, Wünsche, Verschiedenes 
    
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 
  
Mit freundlichen Grüßen   
Die Vorstandschaft des 
DRK Ottoschwanden-Freiamt e.V. 
  
 

Tag der offenen Gartentür 
Am Sonntag, 2. Juli 2023, beteiligt sich der 
Heimatverein am „Tag der offenen Garten-
tür“. Zwischen 13 und 18 Uhr können Sie mal 
vorbeischauen, mit wie viel Liebe zum Detail 
im Bauerngarten auf dem Freihof Blumen, 
Sträucher, Kräuter, Früchte, Nutzpflanzen ... 
um die traditionell in Kreuzform angelegte 
Buchseinfassung Platz gefunden haben. 
Übrigens: den Garten machen bei uns die 
Gärtner, Hilde und Otto Roser. 

Herzliche Einladung zum Vortrag  
Reise Israel 2023 
Israel- auf biblischen Spuren durch 
ein vielfältiges Land. 
Beate Kern berichtet gemeinsam mit 
Rosemarie Kölblin über ihre Reise durch 
dieses faszinierende Land. 

Am 30.06.2023 um 19.30 Uhr im Gemein-
dehaus Ottoschwanden. 
  
  

Gruppenabend 
•	 22.06.2023 - gemütlicher Gruppenabend 

im Gruppenraum 
•	 29.06.2023 - Sportwoche
•	 06.07.2023 - Neumitgliederabend 
•	 13.07.2023 - gemütlicher Gruppenabend 

im Gruppenraum
•	 20.07.2023 - Baggersee 
•	 27.07.2023 - Blutspenden + Eis essen am 

Milchhäusle
•	 03.08.2023 - Wassertretbecken 
•	 10.08.2023 - Schilder malen fürs Fest
•	 17.08.2023 + 24.08.2023 - fürs Laju Fest 

richten  
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Liebe Freiämter/-innen, 
am kommenden Samstag, 24.06.2023 macht 
die Vino Miglia in der Zeit von ca. 10 Uhr bis 
12 Uhr eine Pause bei uns am Vereinsheim 
(Am Bus 57). Hierzu seid ihr recht herzlich 
eingeladen. 
  
„VINO MIGLIA 
14. Int. Weinstraßenrallye des AC Maikammer 
  
Das „Traumschiff auf Rädern“ mit 53 histori-
schen Automobilen ist vom 17. bis zum 24. 
Juni 2023 auf der Reise. Mit der Startnummer 1 
eröffnet das älteste Auto, der Invicta 3 L Open 
Tourer aus dem Jahre 1928 von Gerhard Behre 
und Conny Friedrich aus Bonn den sehenswer-
ten Reigen der historischen Fahrzeuge. Vom 
17. bis zum 24. Juni geht es für die Teilnehmer 
vom Startort Neustadt/Weinstraße nach Mer-
an in Südtirol und zurück. Die Vino Miglia ist 
für Fahrzeuge bis zum Baujahr 1983 ausge-
schrieben und zählt mit einer Strecke von über 
1800 Kilometern zu den längsten Oldtimer-Zu-
verlässigkeitsfahrten in Europa. 
  
Die Pfälzer Weinkönigin Lea Baßler wird die 
Tour begleiten und sicher auch selbst in das 
eine oder andere Lenkrad greifen. Entlang der 
über 1800 Kilometer langen Tour in sieben 
Etappen, durch sechs Länder und über bis zu 
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2.500 Meter hohe Alpenpässe werden überall 
zahlreiche Zuschauer außergewöhnlich gut 
gepflegte Zeugen der Kraftfahrzeuggeschich-
te bewundern können. Mit einzelnen Zeit- und 
Fahrprüfungen werden Tagessieger und am 
Ende ein Gesamtsieger gekürt, der in Wein 
aufgewogen wird. Das Durchfahren von tollen 
Landschaften, der Genuss guten Essens und 
das gemeinsame Erleben mit Gleichgesinnten 
steht aber immer im Vordergrund, nicht der 
Ehrgeiz des Gewinnens.“ 
  
Seid dabei und bestaunt die Fahrzeuge.   
Euer Motorsport Racing-Team Freiamt 
  
 
Geführte Wanderung... 
24. Juni Feldberg (WF Titisee-Neustadt) 
Info: www.dvv-wandern.de 
1. Juli Schiltach 
Info: www.wanderfreunde-tuningen.de 
Wandern in Frankreich... 
1./2. Juli Mitzach 
Wanderstammtisch... 
30. Juni Freiämter Hof 
  
Mit freundlichen Wandergrüßen 
MSRT Freiamt  
 
 

Sommernachtsfest 2023 
Wir laden Sie recht herzlich ein, unsere Gäste 
beim Sommernachtsfest bei der Firma Rau-
mausstattung Scheer zu sein. 
Beginn: Samstag, den 24. Juni um 17:00 
Uhr und ab 19:00 Uhr Unterhaltung durch 
die Band Human Touch 
  
Schwingen Sie das Tanzbein, genießen Sie 
unsere Cocktails und vor allem: lassen Sie 
sich unser breites Speiseangebot schme-
cken! Wir bieten Ihnen wieder unsere Steaks 
mit selbstgemachten Salaten und den haus-
eigenen Flammenkuchen. 
  
Weiter geht es am Sonntag, den 25. Juni 
ab 11:00 Uhr bis 18:00 Uhr mit traditio-
neller und moderner Blasmusik:  
Ab 11:30 Uhr – Musikverein Maleck 
Ab 13:45 Uhr – Jugendkapelle Freiamt-Otto-
schwanden 
Ab 15:00 Uhr – Musikverein Windenreute 
  
Lassen Sie sich Kaffee und Kuchen schme-
cken, genießen Sie den Sonnenschutzgar-
ten der Firma Raumausstattung Scheer 
oder probieren Sie eines unserer leckeren 
Gerichte. Außerdem stehen für die kleinen 
Gäste eine Kistenrutsche, sowie ein großer 
Sandkasten zur Verfügung. Die Bewirtung 
über die Festtage erfolgt durch die Festge-
meinschaft Herbsthock GbR. 
  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch – Sie sind 
herzlich eingeladen! 
Ihre Musikvereine 
Harmonie und Freundschaft Freiamt 

Sc Freiamt e.V.
Spielplan Vereinspokalturnier  -Sportwoche SC Freiamt   
Gruppe A Gruppe B 
LJG Jungspunde LJG Erfahrung    
SG Müssig Racinggeister    
Tischtennis Förderkreis    
Motorradschütze Siedler    
             
Mi. 28.06 19.00 h  Förderkreis   Racinggeister    
  19.50 h  SG Müssig   Tischtennis    
  20.40 h  Motorradschützen   LJG Jungspunde    
  21.30 h  LJG Erfahrung   Siedler    
             
Do. 29.06. 19.00 h  LJG Jungspunde   SG Müssig    
  19.50 h  LJG Erfahrung   Racinggeister    
  20.40 h  Siedler   Förderkreis    
  21.30 h  Tischtennis   Motorradschützen    
             
Fr. 30.06. 19.00 h  Förderkreis   LJG Erfahrung    
  19.50 h  Motorradschützen   SG Müssig    
  20.40 h  LJG Jungspunde   Tischtennis    
  21.30 h  Racinggeister   Siedler    
             
Sa. 01.07. 17.00 h  Mitternachtsturnier        
             
So. 02.07. 17:00 h  HF1 Sieger Gr. A   Zweiter Gr. B    
  17.50 h  HF2 Zweiter Gr. A   Erster Gr. B    
  18.40 h  Spiel um Platz 7        
  19.30 h  Spiel um Platz 5        
             
Mo. 03.07. 18.30 h  Spiel um Platz 3 (2x 20 Min)        
  19.30 h  Finale (2x 25 Min)        

Sportwoche Sportclub Freiamt  
28. Juni bis 3. Juli 2023   
Mittwoch, 28. Juni und Donnerstag, 29. Juni: 
19.00 h: Vorrunde Vereinspokalturnier der 
örtlichen Vereine mit folgenden Mannschaf-
ten: Förderkreis, Landjugend Erfahrung, 
Motorradschützen, SG Müssig, Racinggeis-
ter, Siedlergemeinschaft, Tischtennisverein, 
Landjugend Jungspunde 
  
Freitag, 30. Juni: 
19.30 h: Vorrunde Vereinspokalturnier 
  
Samstag, 1. Juli: 
14.00 h: Bike to help E-Bike & Bio-Bike Tour 
17.00 h: Mitternachtsturnier für Hobbymann-
schaften 
20.00 h: Benefiz Konzert der Band ERNSTFALL 
zu Gunsten des Fördervereins für krebskran-
ke Kinder e.V. in Freiburg. Eintritt auf Spen-
denbasis. 
  
Sonntag, 2. Juli: 
11.00 h: Turnier der F-Junioren 
11.30 h: Frühschoppenkonzert mit der Ju-
gendkapelle der Musikvereine Freiamt und 
Ottoschwanden 
14.00 h: Einlagenspiel der E-Junioren 
17.00 h: Halbfinalpaarungen des Vereinspo-
kalturniers 
17.00 h: Auslosung Rothaus Bezirkspokal der 
Herren im Festzelt 
18.40 h: Vereinspokalturnier, Spiel um Platz 7 
19.30 h: Vereinspokalturnier, Spiel um Platz 5 
  
Montag, 3. Juli: 
11.30 h: Handwerkeressen 
18.30 h: Spiel um Platz 3 Vereinspokalturnier 

19.30 h: Finale Vereinspokalturnier 
21.30 h: Siegerehrung 
  
Musikalisches Rahmenprogramm 
Freitag, 30.Juni Unterhaltung mit DJ Vinni 
Samstag, 1. Juli Benefiz Konzert der Band 
ERNSTFALL 
Sonntag, 2.Juli Unterhaltung mit DJ Marc 
Montag, 3. Juli 20.00 h, Tanz und Unterhal-
tung mit der Polka Blech Band 
  
Hinweis: 
Zu allen Veranstaltungen freier Eintritt. Bar-
betrieb am Freitag, Samstag und Montag. 
  
 

Gaudi Nachmittag 2023 -  
Wurzelgeister Freiamt e.V.   
Ihr seid Freunde, eine Clique oder ein 
Stammtisch mit mind. 5 Personen und habt 
Lust auf einen Tag Spannung, Spaß  und 
Spiel? Dann meldet euch an für unseren 
Gaudi Nachmittag am 06.08.2023 beim SV 
Ottoschwanden. 
  
Jetzt anmelden unter 
wurzelgeister@gmx.net oder 
0176 703 099 35. 
  
Wir freuen uns auf euch!   
 

 
Ende des redaktionellen Teils



4 + 2 = 6 Anzeigen
oder 3 + 1 = 4 Anzeigen

Unsere Aktion* geht in die Verlängerung und ist bis zum 30.07.23 (KW 30) gültig.

*Es gelten unsere AGB (siehe www.primo-stockach.de) und unsere aktuelle Preisliste für Gewerbetreibende und Werbeagenturen. Um in den Genuss dieser Aktion 
zu kommen liefern Sie bitte Ihre druckfähigen, fertigen Anzeigenvorlagen (Daten) bis donnerstags, 9 Uhr in der Vorwoche. Ebenfalls bitten wir um die Abbuchungs-
erlaubnis, andere Zahlungsmethoden sind ausgeschlossen. Alle bestehenden Rabatt-, Abschluss- und Skontovereinbarungen mit unserem Verlag sind außer Kraft 
gesetzt. Jedoch wird das mm-Volumen Ihrem Kundenkonto gutgeschrieben. Ihre Anzeigenschaltung muss durch sechs teilbar oder durch vier teilbar sein und in 
sechs/vier aufeinanderfolgenden Wochen geschalten werden. Farbzuschläge sind nicht rabattierfähig. Die zwei günstigsten Ausgaben sind für Sie kostenlos. Die 
Anzeigen müssen in diesem Zeitraum erscheinen. 

Bitte Aktionscode P-2023-02 bei der Anzeigenbestellung angeben.

0 77 71 93 17-11

0 77 71 93 17-40

anzeigen@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

Tierisch gut sparen...

UNSERE 
BELIEBTESTE 

AKTION GEHT IN DIE 

VERLÄNGERUNG.

Buchbar bis einschließlich

KW 30/2023.





S I L B ENRÄT S E L
Aus den Silben ak - alt - be - bin - bit - boe - chen - den -
disch - dol - fen - fer - geld - ger - ger - gren - hand - jae - 
kam - kel - kel - kopf - kum - land - lau - leh - lich - los - mer -
met - mo - mu - mu - mut - nen - ner - ni - ord - reit - rer - 
sand - scha - schau - schen - schiff - schla - schrift - se - ser - 
sig - sik - sik - start - strei - tal - tech - ten - ter - to - ur - wan -
warm - was - wer - wuech - zei - zen sind 20 Wörter zu bil-
den, deren vierte Buchstaben, von unten nach oben gelesen, 
und neunte Buchstaben, von oben nach unten gelesen, eine 
Redensart aus Estland ergeben.

1. Häscher

2. Unfallfolge (Pkw)

3. populäre Gesangsstücke

4. Ingenieurschule

5. ein Pädagoge

6. Gefährt der Polizei

7. nicht Küstengebiet

8. US-Filmstar (Barbra)

9. manuell niedergeschrieben

10. gallig, garstig

11. Musikdarbietung

12. unmodern

13. Kirmesattraktion

14. ausgedehnt

15. aufbruchsfertig

16. Büroutensil, Ablage

17. übersetzen

18. Vorbereitung beim Sport

19. natürlich, unverfälscht

20. Unbeständigkeit

Lösung: 1. Kopfgeldjaeger, 2. Totalschaden, 3. Schlagermusik, 4. Technikum, 5. Zeichen-
lehrer, 6. Wasserwerfer, 7. Binnenland, 8. Streisand, 9. handschriftlich, 10. bitterboese, 11. 
Kammermusik, 12. altmodisch, 13. Schiffschaukel, 14. grenzenlos, 15. startbereit, 16. Ak-
tenordner, 17. dolmetschen, 18. Warmlaufen, 19. urwuechsig, 20. Wankelmut – Kummer 
nimmt den Schlaf, Jammern die Schoenheit.
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PRIMO-RÄTSELSPASS

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
  07771 9317-932      print@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

DRUCKSACHEN 
AB AUFLAGE 1 . . .
MIT UNS FINDEN SIE DIE RICHTIGE 
WERBEFORM FÜR IHREN KUNDENFANG

Wussten Sie schon, dass beim Primo-Verlag nicht nur Ihr 
Heimatblatt hergestellt wird? Vor allem Kommunen, Schu-
len, Vereine und Kirchen nutzen gerne unser vielfältiges 
Angebot an Druckdienstleistungen. In unserer hochmoder-
nen Druckerei entstehen nicht nur PRIMO-Heimatblätter. 
Von uns erhalten Sie auch Ihre privaten oder geschäftlichen 
Drucksachen.

Publikationen:   Amts- und Mitteilungsblätter, 
Festschriften/Chroniken, Bücher, 
Vereinszeitungen, Schülerzeitungen 

Geschäftspapiere:   Visitenkarten, Briefbogen, 
Formulare, Durchschreibesätze, 
Geschäftsberichte

Werbemittel:   Blöcke, Kalender, Broschüren, 
Prospekte, Flyer, Mailings, 
Kataloge, Plakate

Private Drucksachen:   Einladungen, Grußkarten, 
Trauerkarten, Hochzeitszeitungen, 
Familienanzeigen

und vieles mehr...

IST IHRE HAUSNUMMER  
GUT ERKENNBAR?
Im Notfall kann diese entscheidend  
für rasche Hilfe durch den Arzt  
oder den Rettungsdienst sein!



Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944 - 36160 • www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm e.K.

www.primo-stockach.de


